Morgan Stanley

ENDGULTIGE BEDINGUNGEN
im Zusammenhang mit dem Basisprospekt fir Aktienbezogene und Anleihebezogene Wertpapiere
flr das Euro 2.000.000.000 German Programme for Medium Term Securities der

Morgan Stanley & Co. International plc
(Rechtstragerkennung (Legal Entity Identifier (LEI)): 4APQUHN3JPFGFNF3BB653)

(eine Gesellschaft mit beschrankter Haftung unter dem Recht von England und Wales)
als Emittentin



Anféang-

Art

Anfang-
liches

Ao e Wer(tlpsamlfwrl](;;d EEEEIE T Emlsrzli(;ns- licher der Aktie (einschlieBlich ISIN und Bloomberg Seite) Rebalance L?rfwset;t-
P Basispreis | Option Bezugs- gstag
verhaltnis
1,500,000 Faktor 4x Long Porr EUR Stammaktie der Porr AG Ohne
(DE0OOMCAJK 25 / MCA4JK2) EUR10.00 | 155815 | Lon9 (AT0O000609607 / POS AV Equity) L9B3L7L | e italligkeit
1,000,000 Faktor 5x Long Porr Stammaktie der Porr AG Ohne
(DE00OMC4JK33 / MC4JK3) EUR10.00 | EURI6.3 | Long (AT0000609607 / POS AV Equity) 2453988 | £ taligkeit
1,500,000 Faktor 3x Long CENIT EUR Stammaktie der CENIT Aktiengesellschaft Ohne
(DEOOOMCAJJTS / MC4JJT) BUR10.00 | g4333 Long (DE0005407100 / CSH GY Equity) 2316584 | £ falligkeit
500,000 Faktor 10x Long Coloplast DKK Stammaktie der Coloplast A/S (Class B) Ohne
(DE00OMC4JJS7 / MC4JJS) EUR10.00 | 75792 Long (DK0060448595 / COLOB DC Equity) 0923375 | Engtalligkeit
1,000,000 Faktor 5x Long Deutz Stammaktie der DEUTZ AG Ohne
(DEOOOMC4JHCS / MCAJHC) EUR10.00 | EUR4.112 | Long (DE0006305006 / DEZ GY Equity) 97127626 | £ falligkeit
1,500,000 Faktor 4x Long CropEnergies EUR Stammaktie der CropEnergies AG Ohne
(DE00OMC4JJU3 / MC4JJU) BUR10.00 | 5 1g6n Long (DEOOOAOLAUP1 / CE2 GY Equity) 5784359 | Engtalligkeit
1,000,000 Faktor 5x Long CropEnergies Stammaktie der CropEnergies AG Ohne
(DE00OMCAJJIV1 / MC4JJV) EUR10.00 | EURS532 | Long (DEOOOAOLAUP1 / CE2 GY Equity) 7230658 | £ talligeit
1,500,000 Faktor 3x Long ASML EUR Stammaktie der ASML Holding N.V. Ohne
(DEO0OMC4JJ51 / MC4JJ5) EUR10.00 | 16745 Long (NL0010273215 / ASML NA Equity) 0123877 | Engtalligkeit
500,000 Faktor 10x Long ASML EUR Stammaktie der ASML Holding N.V. Ohne
(DEOOOMCAJJ69 / MC4JJ6) BUR10.00 | 5179575 | Long (NL0010273215 / ASML NA Equity) 0412925 | £ talligkeit
1,000,000 Faktor 5x Long Adevinta Stammaktie der Adevinta ASA (B Share) Ohne
(DE00OMCAJH61 / MC4JHS) EUR10.00 | NOK 8288 | Long (NO0010844038 / ADE NO Equity) 4884873 | Engtalligkeit
1,500,000 Faktor 4x Long Alcon Stammaktie der Alcon, Inc. Ohne
(DEOOOMC4JJINS / MCAJJIN) EUR10.00 | CHF4323 | Long (CH0432492467 | ALC SW Equity) 0763771 | Engtalligkeit
1,000,000 Faktor 5x Long Alcon CHF Stammaktie der Alcon, Inc. Ohne
(DEO0OMCAJJIP3 | MC4JJIP) BUR10.00 | 45112 Long (CH0432492467 | ALC SW Equity) 0.954714 | £ talligkeit
1,000,000 Faktor 5x Long Aurelius EUR 10.00 EUR Lon Stammaktie der AURELIUS Equity Opportunities SE & Co. KGaA 1.430206 Ohne
(DEO0OMC4JJZ2 / MC41JZ) : 27.968 g (DEO0DAOJK2A8 / AR4 GY Equity) : Endfalligkeit
1,500,000 Faktor 4x Long Aurelius Stammaktie der AURELIUS Equity Opportunities SE & Co. KGaA Ohne
(DE00OMC4JJY5 / MC4JJY) EUR10.00 | EUR26.22 | Long (DEO0DAOJK2A8 / AR4 GY Equity) 1144165 | £ italigkeit
1,500,000 Faktor 3x Long SLM Solutions EUR Stammaktie der SLM Solutions Group AG Ohne
(DEOOOMCAJHN2 / MCAJHN) BUR10.00 | 94933 Long (DE000A111338 / AM3D GY Equity) 2124631 | £ tsligkeit
1,500,000 Faktor 2x Long Richemont CHE Stammaktie der Compagnie Financiere Richemont SA (A Bearer Ohne
(DEOOOMCAJJE7 | MC4JJE) BUR10.00 | 36485 Long Share) 0304158 | £y talligkeit
: (CH0210483332 / CFR SW Equity)
1,500,000 Faktor 3x Long Aryzta CHF Stammaktie der ARYZTA AG Ohne
(DEOOOMCAJHP7 / MC4JHP) BUR10.00 | 5862 Long (CHO043238366 / ARYN SW Equity) 37.55013 |k talligkeit
500,000 Faktor 10x Long Tencent HKD Stammaktie der Tencent Holdings Limited Ohne
(DEOOOMC4JJL2 / MC4JJL) BUR10.00 | 59709 Long (KYG875721634 / 700 HK Equity) 2622844 | £ talligkeit
1,500,000 Faktor 4x Long Allgeier EUR Stammaktie der Allgeier SE Ohne
DEOOOMCA4JJ10 / MC4JJ1 BUR10.00 | 47475 Long DE000A2GS633 / AEIN GY Equi L716738 | engralligeit
quity g
1,500,000 Faktor 3x Long Allgeier EUR Stammaktie der Allgeier SE Ohne
DE0O0OMC4JJ02 / MC4JJ : 155 DEOOOA AEIN GY Equity : Endfalligkeit
000MC4JJ02 / MC4JJ0 EUR 10.00 333 | Long 000A2GS633 / AEIN GY Equi 1.287548 dfalligkei
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Anfang-
. . N Anfang- Art liches
Ao e Wer;%?ﬁ'?@&“;d EEEEIE T Emlsrzli(;ns- licher der Aktie (einschlieBlich ISIN und Bloomberg Seite) Rebalance Enewsetg-
P Basispreis | Option Bezugs- gstag
verhaltnis
1,500,000 Faktor 3x Long DEMIRE Real Estate EUR 10.00 EUR Lon Stammaktie der DEMIRE Deutsche Mittelstand Real Estate AG 5893794 Ohne
(DEOOOMCA4JHZ6 / MC4JHZ) ) 3.3933 g (DEOOOAOXFSFO / DMRE GY Equity) ' Endfélligkeit
500,000 Faktor 8x Long ANTA Sports Products HKD Stammaktie der ANTA Sports Products Limited Ohne
(DEOOOMC4JH20 / MC4JH2) EUR 10.00 66.2375 Long (KYG040111059 / 2020 HK Equity) 9.149811 Endfalligkeit
1,500,000 Faktor 4x Long Centrotec Sustainable Stammaktie der Centrotec Sustainable AG Ohne
(DEOOOMC4JHA9 / MC4JHA) EUR 10.00 EUR11.34 Long (DE0005407506 / CEV GY Equity) 2645503 Endfalligkeit

(jeweils eine "Serie von Wertpapieren")
begeben von
Morgan Stanley & Co. International plc (die "Emittentin™)

Diese endgultigen Bedingungen vom 16. Juli 2020 (die "Endgultigen Bedingungen") wurden fur die Zwecke des Artikels 8 Absatz 4 der Verordnung (EU) 2017/1129
abgefasst. Vollstandige Informationen tber die Emittentin und das Angebot der Wertpapiere sind ausschlie3lich auf der Grundlage dieser Endgultigen Bedingungen im
Zusammenlesen mit dem Basisprospekt fur aktienbezogene und anleihebezogene Wertpapiere vom 15. Juli 2020 und etwaiger Nachtrage dazu (der "Basisprospekt")
erhaltlich. Der Basisprospekt wurde bzw. wird auf der Webseite der Luxemburger Borse (www.bourse.lu) verdffentlicht. Soweit Wertpapiere (i) an einem regulierten Markt
einer Wertpapierbérse zugelassen werden und/oder (ii) 6ffentlich angeboten werden, werden die Endgultigen Bedingungen beziglich dieser Wertpapiere auf der
Webseite der Emittentin (https://zertifikate.morganstanley.com) veréffentlicht. Eine Zusammenfassung der einzelnen Emission der Wertpapiere ist diesen Endgultigen
Bedingungen angefiigt.

Begriffe, die in den im Basisprospekt vom 15. Juli 2019 enthaltenen Allgemeinen Emissionsbedingungen fiir Wertpapiere und den Emissionsspezifischen
Emissionsbedingungen fir Wertpapiere (zusammen die "Emissionsbedingungen") definiert sind, haben, falls die Endgiltigen Bedingungen nicht etwas anderes
bestimmen, die gleiche Bedeutung, wenn sie in diesen Endgiltigen Bedingungen verwendet werden.

Der Basisprospekt, unter dem die in diesen Endgtltigen Bedingungen bezeichneten Wertpapiere begeben wurden, verliert mit Ablauf des 15. Juli 2021 oder mit der
Vertffentlichung eines neuen, unmittelbar auf den Basisprospekt nachfolgenden Basisprospekts fir Aktienbezogene und Anleihebezogene Wertpapiere fur das Euro
2.000.000.000 German Programme for Medium Term Securities (der "Neue Basisprospekt"), je nachdem welches Ereignis friher eintritt, seine Gultigkeit (das
"Ablaufdatum des Basisprospekts"). Ungeachtet der vorstehenden Ausfihrungen sollen die in diesen Endgiltigen Bedingungen bezeichneten Wertpapiere (die
"Fortlaufend Angebotenen Wertpapiere") weiterhin den im Basisprospekt festgelegten Emissionsbedingungen unterliegen. Ab dem Ablaufdatum des Basisprospekts
sind diese Endgiiltigen Bedingungen im Zusammenhang mit dem Neuen Basisprospekt zu lesen. Der Neue Basisprospekt wird (nicht spater als am Ablaufdatum des
Basisprospekts) auf https://zertifikate.morganstanley.com sowie auf der Internetseite der Wertpapierborse Luxemburg (www.bourse.lu) verfiigbar sein.
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0] Emissionspreis:

(ii) Begebungstag:

® Borsenzulassung und
Borsenhandel:

(ii) Erster Handelstag:

Interessen von ausschlaggebender
Bedeutung:

Prospektpflichtiges Angebot:

ISIN:

WKN:

Hinweis darauf, wo Angaben Uber die
vergangene und kinftige
Wertentwicklung der Aktie und deren
Volatilitat eingeholt werden kénnen:

Details zu Benchmark Administrator:

TEIL |

Wie in der obenstehenden Tabelle in Bezug auf
die Wertpapiere mit der mafRgeblichen WKN
spezifiziert.

17. Oktober 2019 (der "Begebungstag")

Ein Antrag auf Einbeziehung der Wertpapiere zum
Handel ab dem Ersten Handelstag im Freiverkehr
der Stuttgarter Borse (EUWAX) wurde gestellt.

16. Oktober 2019

Keine.

Ein Angebot kann aulRerhalb des
Ausnahmebereichs gemafll Artikel 1(4) der
Prospektverordnung im Grol3herzogtum

Luxemburg, in Deutschland und in Osterreich (die
"Offentlichen Angebotsstaaten") vom
Begebungstag (einschlieflich) bis (i) zum Ablauf
der Gultigkeit des Basisprospekts oder (i) zum
Ablauf der Giltigkeit des Neuen Basisprospekts
(jeweils einschliel3lich), je nachdem welches
Ereignis spater eintritt (die "Angebotsfrist"),
durchgefiihrt werden.

Wie in der obenstehenden Tabelle in Bezug auf
die Wertpapiere mit der malgeblichen ISIN
spezifiziert.

Wie in der obenstehenden Tabelle in Bezug auf
die Wertpapiere mit der mafRgeblichen WKN
spezifiziert.

Wie in der untenstehenden Tabelle nach 84a der
Emissionsbedingungen in Bezug auf die
Wertpapiere mit der mafgeblichen ISIN unter
"Aktie" spezifiziert.

Wie in der untenstehenden Tabelle nach 8§4a der
Emissionsbedingungen in  Bezug auf die
Wertpapiere mit der mafR3geblichen ISIN spezifiziert.
Der jeweilige Administrator wird zum Begebungstag
im Register der Administratoren und Benchmarks,
das von der Europaischen Wertpapier- und
Marktaufsichtsbehérde (European Securities and

Markets Authority) gemaR Artikel 36 der
Benchmark-Verordnung (Verordnung (EV)
2016/1011) (die  "Benchmark-Verordnung")

erstellt und gefuhrt wird, wie in der Tabelle in Bezug
auf die Wertpapiere mit der malRgeblichen ISIN
angegeben aufgefihrt.
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9. Mogliche Anwendbarkeit von Section Nach Festlegung der Emittentin sollten die
871(m) des U.S.-Steuergesetzes: Wertpapiere nicht dem Steuereinbehalt gemaf
Section 871(m) des U.S.-Steuergesetzes, wie
untenstehend beschrieben, unterliegen. Eine
ausfuhrliche Darstellung dieser Thematik ist im
Basisprospekt im Abschnitt "Disclaimer — Mdgliche
Anwendbarkeit von Section 871(m) des U.S.-
Steuergesetzes" enthalten.

Teill. -2



TEIL 1.
Emissionsbedingungen

81
(Wahrung. Stuckelung. Form. Clearing Systeme)

(1) Wahrung. Stuckelung. Form. Diese Serie von Optionsscheinen (die "Wertpapiere") der Morgan Stanley
& Co. International plc (die "Emittentin”) wird in einer in der Tabelle beschriebenen Anzahl von Stiicken
in Euro (die "Wéahrung" oder "EUR") ohne Nennbetrag begeben.

(2) Globalurkunde. Die Wertpapiere sind durch eine Globalurkunde (die "Globalurkunde") ohne Zinsscheine
verbrieft, welche die eigenhandige/n oder faksimilierte/n Unterschriftten eines oder mehrerer
ordnungsgemalf bevollméachtigten/er Vertreter/s der Emittentin tragt. Glaubiger der Wertpapiere (jeweils
ein "Glaubiger" und zusammen die "Glaubiger") haben unter keinen Umstanden das Recht, effektive
Wertpapiere zu verlangen oder zu erhalten.

(3) Clearing System. Jede Globalurkunde wird so lange von einem oder im Namen eines Clearing Systems
verwahrt werden, bis samtliche Verbindlichkeiten der Emittentin aus den Wertpapieren erfullt sind.
"Clearing System" bedeutet folgendes: Clearstream Banking AG, Frankfurt am Main ("CBF") oder jeder
Rechtsnachfolger. Den Glaubigern stehen Miteigentumsanteile an der jeweiligen Globalurkunde zu, die
gemal den Regelungen und Bestimmungen des jeweiligen Clearing Systems Ubertragen werden
koénnen.

§2
(Status)

(1) Die Verpflchtungen aus den Wertpapieren begrinden unbesicherte und nicht nachrangige
Verbindlichkeiten der Emittentin, die untereinander und mit allen anderen unbesicherten und nicht
nachrangigen Verbindlichkeiten der Emittentin gleichrangig sind, vorbehaltlich zwingender gesetzlicher
Vorschriften, die den Verpflichtungen Vorrang einrdumen.

(2)  Ungeachtet anderweitiger Vertrage, Vereinbarungen oder Ubereinkiinfte zwischen Morgan Stanley & Co.
International plc ("MSIP") und einem Glaubiger oder wirtschaftlichen Eigentiimer von Wertpapieren, die
von MSIP begeben wurden (die "MSIP Wertpapiere") bestétigt jeder Glaubiger (einschlielich jedes
wirtschaftlichen Eigentiimers) durch Kauf oder Erwerb der MSIP Wertpapiere, sein Einverstandnis damit,
an die Auswirkungen einer Austibung der U.K. Bail-in Befugnis (wie nachstehend definiert) durch die
zustandige britische Abwicklungsbehérde gebunden zu sein. Diese Austibung kann mdglicherweise unter
anderem zu Folgendem (oder einer Kombination davon) fihren:

(@) die Reduzierung oder Kindigung des gesamten oder eines Teils der MSIP Wertpapiere oder
sonstiger ausstehender Betrage, die unter oder in Bezug auf die MSIP Wertpapiere fallig sind;

(b) die Umwandlung des gesamten oder eines Teils der MSIP Wertpapiere in Aktien oder andere
Wertpapiere oder andere Verbindlichkeiten von MSIP oder einer anderen Person (und die Ausgabe an bzw.
Ubertragung auf den Glaubiger solcher Aktien, Wertpapiere oder Verbindlichkeiten); und/oder

(©) die Anpassung oder Anderung der Laufzeit der MSIP Wertpapiere, einschlieRlich durch Aussetzung
der Zahlung fiir einen befristeten Zeitraum; jegliche U.K. Bail-in Befugnis kann dadurch ausgetiibt werden,
dass die Bedingungen der MSIP Wertpapiere durch die zustandige britische Abwicklungsbehdrde der U.K.
Bail-in Befugnis gedndert werden.

In Bezug auf vorstehende Unterabséatze (a), (b) und (c) schlieRen Bezugnahmen auf Kapitalbetrdge Zahlungen
von Kapitalbetrdgen ein, die fallig und zahlbar geworden sind (einschlieBlich Kapitalbetrdge, die zum
Falligkeitstag fallig und zahlbar geworden sind), die jedoch vor der Austibung einer U.K. Bail-in Befugnis nicht
gezahlt worden sind.

Dariiber hinaus erkennt jeder Glaubiger und jeder wirtschaftliche Eigentimer von MSIP Wertpapieren an und
erklart sein Einverstandnis damit, dass die Rechte der Glaubiger und/oder der wirtschaftlichen Eigentiimer unter
MSIP Wertpapieren der Ausiibung einer U.K. Bail-in Befugnis des Vereinigten Koénigreichs durch die
malfigebliche britische Abwicklungsbehorde unterliegen und diese Rechte, falls erforderlich, geandert werden,
um damit der Ausiibung der U.K. Bail-in Befugnis durch die maf3gebliche britische Abwicklungsbehdrde Wirkung
zu verleihen.
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(3) Ein Anspruch auf Rickzahlung der MSIP Wertpapiere wird nach der Ausiibung einer U.K. Bail-in Befugnis
durch die zustandige britische Abwicklungsbehérde nicht fallig, es sei denn, im Zeitpunkt der Falligkeit
der Ruckzahlung bzw. Zahlung wére eine solche Rickzahlung bzw. Zahlung durch MSIP unter den
Gesetzen und Verordnungen des Vereinigten Konigreichs und der Europédischen Union, die fur MSIP
oder andere Mitglieder der MSIP Gruppe gelten, zulassig.

(4)  Durch den Erwerb von MSIP Wertpapieren erkennt jeder Glaubiger und jeder wirtschaftliche Eigentimer
von MSIP an und erklart sein Einversténdnis damit, dass:

@ die Austibung einer U.K. Bail-in Befugnis durch die maf3gebliche britische Abwicklungsbehérde in
Bezug auf MSIP Wertpapiere nicht zu einem Kiindigungsgrund fihrt oder auf andere Weise eine
Nichterfullung von vertraglichen Verpflichtungen darstellt oder den Glaubiger zu irgendwelchen Rechtsmitteln,
auf die hiermit ausdrucklich verzichtet wird, berechtigt; und

(b) angenommen wird, dass der Glaubiger der Ausiibung einer U.K. Bail-in Befugnis, wie sie ohne
vorherige Mitteilung durch die maRgebliche britische Abwicklungsbehdrde tber ihre Entscheidung, ihre
Befugnis im Hinblick auf die MSIP Wertpapiere auszuiiben, auferlegt wird, zustimmt.

(5) Nach Austibung der U.K. Bail-in Befugnis durch die maRgebliche britische Abwicklungsbehérde in Bezug
auf MSIP Wertpapiere benachrichtigt MSIP die Glaubiger in Ubereinstimmung mit §12 so bald wie
mdoglich tber die Ausiibung der U.K. Bail-in Befugnis. MSIP stellt der Hauptzahlstelle zudem eine Kopie
dieser Benachrichtigung, ausschlie3lich zu Informationszwecken, zu. Ein Verzug oder ein Unterlassen
der Mitteilung vonseiten MSIP beeintrachtigt weder die Gultigkeit und Durchsetzbarkeit der U.K. Bail-in
Befugnis noch die in diesem 82 beschriebenen Auswirkungen auf die MSIP Wertpapiere.

(6) Bei der Ausiibung einer U.K. Bail-in Befugnis durch die zusténdige britische Abwicklungsbehorde
stimmen MSIP und durch den Erwerb von MSIP Wertpapieren jeder Glaubiger (einschlief3lich jeder
wirtschaftliche Eigentimer von MSIP Wertpapieren) zu, dass (a) die Hauptzahlstelle keinem
Weisungsrecht der Glaubiger unterliegt und (b) der Zahlstellenvertrag keine Verpflichtungen
irgendwelcher Art gegenuber der Hauptzahlstelle begrindet jeweils im Hinblick auf die Austibung einer
U.K. Bail-in Befugnis durch die zustéandige britische Abwicklungsbehorde.

Ungeachtet der vorstehenden Bestimmungen gilt: Falls nach der Austibung der U.K. Bail-in Befugnis durch eine
zustandige britische Abwicklungsbehérde MSIP Wertpapiere weiterhin ausstehend sind (zum Beispiel, falls die
Auslbung der U.K. Bail-in Befugnis nur zu einer teilweisen Abschreibung des Kapitalbetrags der MSIP
Wertpapiere fuhrt), dann gelten die Verpflichtungen der Hauptzahlistelle aus dem Zahistellenvertrag in Bezug
auf MSIP Wertpapiere nach der Ausiibung insoweit fort, wie MSIP und die Hauptzahlstelle darin gemaf einer
Ergénzung zum Zabhlstellenvertrag Ubereinkommen.

Wobei Folgendes gilt:

"U.K. Bail-in Befugnis" bezeichnet eine Befugnis zur Abschreibung und/oder Umwandlung, die von Zeit zu
Zeit unter Gesetzen, Verordnungen, Vorschriften oder Anforderungen beziglich der Abwicklung von Banken,
Bankkonzernen, Kreditinstituten und/oder Wertpapierfirmen mit Sitz im Vereinigten Kdnigreich besteht, die im
Vereinigten Konigreich fur MSIP und die MSIP Gruppe gelten, einschlie3lich solcher Gesetze, Verordnungen,
Vorschriften oder Anforderungen, die im Rahmen eines britischen Abwicklungssystems unter dem U.K. Banking
Act 2009, in der jeweils gultigen Fassung (entweder gemal dem Banking Reform Act 2013,
Sekundargesetzgebung oder anderweitig) umgesetzt oder erlassen wurden, wonach Verpflichtungen einer
Bank, eines Bankkonzerns, Kreditinstituts oder einer Wertpapierfirma oder deren jeweiliger
Tochtergesellschaften gekirzt, gekundigt, ergénzt, Gbertragen und/oder in Aktien oder andere Wertpapiere
oder Verpflichtungen des Schuldners oder einer anderen Person umgewandelt werden kénnen (und eine
Bezugnahme auf die "zustandige britische Abwicklungsbehérde” gilt als Bezugnahme auf eine Behérde mit der
Fahigkeit, eine U.K. Bail-in Befugnis auszutiben).

"MSIP Gruppe" bezeichnet Morgan Stanley & Co. International plc und séamtliche ihrer Tochtergesellschaften.

83
(Zinsen)

Auf die Wertpapiere werden keine periodischen Zinszahlungen geleistet.
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1)

)

®3)

(4)

84
(Ruckzahlung. AulRerordentliches Ereignis)

Ruckzahlung. Die Wertpapiere haben keinen bestimmten Falligkeitstag. Die Wertpapiere werden
aufgrund einer Kiindigung durch die Emittentin, einer Ausiibung des Auslibungsrechts des Glaubigers
oder aufgrund einer Reset Ereignis Kiindigung (wie jeweils nachstehend definiert) und vorbehaltlich einer
Verschiebung aufgrund eines Stdérungstages nach 84b am Falligkeitstag (wie nachstehend in 84a
definiert) zurtickgezahlt zum Riickzahlungsbetrag, im Fall der Kiindigung durch die Emittentin oder der
Ausubung des Auslibungsrechts des Glaubigers bzw. im Fall einer Reset Ereignis Kindigung zum
Mindestbetrag.

Der Ruckzahlungsbetrag bzw. der Mindestbetrag bezlglich jedes Wertpapiers wird von der
Berechnungsstelle unter Anwendung der mafgeblichen Festlegungen der Festlegungsstelle und in
Ubereinstimmung mit den Bestimmungen dieser Emissionsbedingungen berechnet.

Der Ruckzahlungsbetrag bzw. der Mindestbetrag wird den Glaubigern von der Festlegungsstelle geman
8§12 unverziglich nach dessen Feststellung mitgeteilt.

Kindigung durch die Emittentin. Vorbehaltlich einer wirksamen Ausubung des Ausiibungsrechts des
Glaubigers steht es der Emittentin frei, die Wertpapiere vollstandig, jedoch nicht teilweise ab dem Ersten
Handelstag (einschlie3lich), an jedem Geschéaftstag durch Mitteilung an die Glaubiger gemal 812 zu
kiindigen (die "Kidndigung durch die Emittentin). Eine solche Erklarung (die
"Kindigungsmitteilung") ist unwiderruflich und soll den Tag, zu dem die Wertpapiere gekiindigt werden
bestimmen (der "Kindigungstag").

Nach einer Kindigung durch die Emittentin werden die Wertpapiere am Falligkeitstag zum
Rickzahlungsbetrag zuriickgezahlt.

Ausiibungsrecht des Glaubigers. Unabhéngig von einer Mitteilung einer Kiindigung durch die Emittentin
ist jeder Glaubiger berechtigt, die Wertpapiere ab dem Ersten Handelstag (einschlie3lich), an jedem
Geschaftstag (jeweils ein "Ausibungstag") zu kindigen (das "Austibungsrecht des Glaubigers")
durch Ubermittlung einer  vollsténdig ausgefullten Optionsausuibungserklarung (die
"Ausibungserklarung”) in Textform an die angegebene Nummer oder Adresse, unter Verwendung der
bei jeder Zahlstelle, der Emittentin oder auf der Internetseite der Emittentin
(https://zertifikate.morganstanley.com) erhaltlichen Form. Der Widerruf einer erfolgten Auslibung des
AuslUbungsrechts des Glaubigers ist nicht moglich.

Nach einer Ausiibung des Auslibungsrechts des Glaubigers werden die Wertpapiere am Falligkeitstag
zum Rickzahlungsbetrag zurlickgezahilt.

Reset Ereignis. Die Festlegungsstelle wird, nach Eintritt eines Reset Ereignisses sobald wie
verninftigerweise méglich einen angemessenen Marktwert fir das Wertpapier festlegen (der "Hedging-
Wert"). Der Hedging-Wert wird festgestellt auf der Grundlage des erzielten Durchschnittspreises fur die
Abwicklung der Hedgingvereinbarungen fur die Aktie, unter Beriicksichtigung des Grundsatzes von Treu
und Glauben sowie in wirtschaftlich verniinftiger Weise.

0] Falls der Hedging-Wert unter dem letzten unmittelbar vor dem Eintritt des Reset Ereignisses
anwendbaren Basispreis liegt oder diesem entspricht, steht es der Emittentin frei, vorbehaltlich
einer wirksamen Ausiibung des Ausiibungsrechts des Glaubigers oder einer Mitteilung einer
Kindigung durch die Emittentin, die Wertpapiere mit sofortiger Wirkung vollstandig, jedoch nicht
teilweise, durch Mitteilung an die Glaubiger gemalR 812 zu kindigen (die "Reset Ereignis
Kundigung"). Nach einer Reset Ereignis Kindigung werden die Wertpapiere am Falligkeitstag
zum Mindestbetrag zurlickgezahlt; oder

(i)  Falls der Hedging-Wert Uber dem letzten unmittelbar vor dem Eintritt des Reset Ereignisses
anwendbaren Basispreis liegt, wird die Festlegungsstelle (A) den Basispreis, so wie in der
Definition des Basispreises ndher beschrieben, (B) den Wertpapierwert, so wie in der Definition
des Wertpapierwerts ndher beschrieben, und (C) das Rebalance Bezugsverhdltnis, so wie in der
Definition des Rebalance Bezugsverhdltnisses néher beschrieben (wobei das Rebalance
Bezugsverhaltnis nach der Festlegung des Wertpapierwerts gemal obigem (B) festzulegen ist),
neu festlegen.

"Reset Ereignis" bedeutet, dass der Kurs der Aktie wahrend des Beobachtungszeitraums, an einem
Planmafigen Handelstag, wahrend dem die Borse zu ihrer regularen Borsensitzungszeit zum Handel
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(5)

(6)

()

gedffnet ist, und aul3er zu einem Zeitpunkt, der ein Stdérungstag ist, kleiner als die Reset Barriere ist oder
dieser entspricht.

AuBerordentliches Ereignis. Im Fall eines Aul3erordentlichen Ereignisses kann die Emittentin alle oder
nur einige der ausstehenden Wertpapiere zum Vorzeitigen Riickzahlungsbetrag zuriickzahlen, wenn die
Emittentin die Glaubiger spéatestens 5 Geschéftstage vorher gemaR 812 dariiber unterrichtet hat, und
spatestens 7 Geschéftstage vor dieser Unterrichtung der Hauptzahlstelle eine Mitteilung Ubersandt hat
(es sei denn, die Hauptzahlstelle handelt als Festlegungsstelle).

Vorzeitige Riickzahlung aus steuerlichen Grunden. Jedes Wertpapier kann auf Wunsch der Emittentin
vollstandig, aber nicht teilweise jederzeit zum Vorzeitigen Rickzahlungsbetrag durch Barausgleich
gemal §12 zurlickgezahlt werden, nachdem die Emittentin die Glaubiger mindestens 30 Tage zuvor Uber
die entsprechende Absicht unwiderruflich informiert hat, vorausgesetzt ein Steuerereignis ist eingetreten,
wobei "Steuerereignis" bedeutet, dass (i) die Emittentin zum néachstfolgenden Termin einer falligen
Zahlung bzw. Lieferung unter den Wertpapieren verpflichtet ist, bzw. dazu verpflichtet sein wird, in Folge
einer Anderung oder Erganzung der Gesetze und Verordnungen einer Rechtsordnung, in der die
Emittentin ihren Sitz hat, einer Rechtsordnung, in der jeweils die Hauptzahlstelle (wie in 89 angegeben)
und die Zahlstelle (wie in 89 angegeben) ihren Sitz hat, und einer Rechtsordnung, in der die Wertpapiere
offentlich angeboten worden sind, und den Vereinigten Staaten von Amerika (jeweils eine
"Steuerjurisdiktion™) oder einer jeweils zur Steuererhebung ermachtigten Gebietskorperschaft oder
Behorde, oder Anderungen in der Anwendung oder offiziellen Auslegung solcher Gesetze und
Verordnungen, sofern die entsprechende Anderung am oder nach dem Ersten Handelstag wirksam wird,
zusatzliche Betrage gemal 86 zu zahlen, und (ii) eine solche Verpflichtung seitens der Emittentin nicht
durch angemessene ihr zur Verfigung stehenden MalRnhahmen vermieden werden kann (jedoch nicht
durch Ersetzung der Emittentin gemaf §10). Vor Bekanntgabe einer Mitteilung Uber eine Ruckzahlung
gemal diesen Bestimmungen hat die Emittentin der Hauptzahlstelle eine von einem Mitglied der
Geschéftsfuhrung der Emittentin unterzeichnete Bescheinigung zukommen zu lassen, der zufolge die
Emittentin berechtigt ist, eine entsprechende Ruckzahlung zu leisten, und in der nachvollziehbar
dargelegt ist, dass die Bedingungen fur das Recht der Emittentin zur Rickzahlung gemaR diesen
Bestimmungen erflllt sind; zusatzlich hat die Emittentin ein von unabhangigen Rechts- oder
Steuerberatern erstelltes Gutachten vorzulegen, demzufolge die Emittentin in Folge einer
entsprechenden Anderung oder Ergénzung zur Zahlung zuséatzlicher Betrage verpflichtet ist oder sein
wird.

Vorzeitige Kindigung bei Vorliegen einer Rechtséanderung und/oder einer Hedging-Stérung und/oder
Gestiegener Hedging Kosten und/oder eines Insolvenzantrags. Die Emittentin kann die Wertpapiere
jederzeit bei Vorliegen einer Rechtsdnderung und/oder einer Hedging-Stérung und/oder Gestiegener
Hedging Kosten und/oder eines Insolvenzantrags vorzeitig zuriickzahlen. Die Emittentin wird die
Wertpapiere vollstandig (aber nicht teilweise) am zweiten Geschaftstag, nachdem die Benachrichtigung
der vorzeitigen Ruckzahlung gemaR 8§12 veroffentlicht wurde (der "Vorzeitige Rickzahlungstag"),
zurtickzahlen und wird den Vorzeitigen Rickzahlungsbetrag (wie nachstehend definiert) im Hinblick auf
die Wertpapiere mit Wertstellung eines solchen Vorzeitigen Rickzahlungstags im Einklang mit den
mal3geblichen Steuergesetzen oder sonstigen gesetzlichen oder behdérdlichen Vorschriften und in
Einklang mit und gemaf diesen Emissionsbedingungen an die entsprechenden Glaubiger zahlen oder
eine entsprechende Zahlung veranlassen. Zahlungen von Steuern oder vorzeitigen
Ruckzahlungsgebihren sind von den entsprechenden Glaubigern zu tragen und die Emittentin
Ubernimmt hierfir keine Haftung.

Wobei:

"Rechtsanderung" bedeutet, dass (A) aufgrund des Inkrafttretens von Anderungen der Gesetze oder
Verordnungen (einschlieBlich aber nicht beschrankt auf Steuergesetze) oder (B) der Anderung der
Auslegung von gerichtlichen oder behordlichen Entscheidungen, die fur die entsprechenden Gesetze
oder Verordnungen relevant sind (einschlie3lich der Aussagen der Steuerbehdrden), die Emittentin nach
Treu und Glauben feststellt, dass (x) der Abschluss eines Vertrags, der sich auf ein Investment in die
Aktie bezieht, rechtswidrig geworden ist, oder (y) die Kosten, die mit den Verpflichtungen unter den
Wertpapieren verbunden sind, wesentlich gestiegen sind (einschlieBlich aber nicht beschrankt auf
Erhdhungen der Steuerverpflichtungen, der Senkung von steuerlichen Vorteilen oder anderen negativen
Auswirkungen auf die steuerrechtliche Behandlung), falls solche Anderungen an oder nach dem Ersten
Handelstag wirksam werden.

"Hedging-Stérung" bedeutet, dass die Emittentin nicht in der Lage ist unter Anwendung wirtschaftlich
verninftiger Bemuhungen, (A) Transaktionen abzuschlieBen, fortzufihren oder abzuwickeln bzw.
Vermdgenswerte zu erwerben, auszutauschen, zu halten oder zu verauf3ern, welche die Emittentin zur
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Absicherung von Risiken im Hinblick auf ihre Verpflichtungen aus den entsprechenden Wertpapieren fir
notwendig erachtet oder sie (B) nicht in der Lage ist, die Erlése aus den Transaktionen bzw.
Vermdgenswerten zu realisieren, zurlickzugewinnen oder weiterzuleiten.

"Gestiegene Hedging Kosten" bedeutet, dass die Emittentin im Vergleich zum Ersten Handelstag einen
wesentlich héheren Betrag an Steuern, Abgaben, Aufwendungen und Gebihren (auBer Maklergebiihren)
entrichten muss, um (A) Transaktionen abzuschlieBen, fortzufilhren oder abzuwickeln bzw.
Vermdgenswerte zu erwerben, auszutauschen, zu halten oder zu verauf3ern, welche die Emittentin zur
Absicherung von Risiken im Hinblick auf ihre Verpflichtungen aus den entsprechenden Wertpapieren fur
notwendig erachtet oder (B) Erlése aus den Transaktionen bzw. Vermodgenswerten zu realisieren,
zuriickzugewinnen oder weiterzuleiten, unter der Voraussetzung, dass Betrage, die sich nur erhoht
haben, weil die Kreditwurdigkeit der Emittentin zurlickgegangen ist, nicht als Gestiegene Hedging Kosten
angesehen werden.

"Insolvenzantrag" bedeutet, dass die Gesellschaft der Aktie (wie im 84a der Emissionsbedingungen
definiert) bei einer oder durch eine Regulierungs- oder Aufsichtsbehérde oder bei einer oder durch eine
ahnliche Behorde, die hauptsachlich fir Insolvenz-, Sanierungs- und Aufsichtsverfahren zustandig ist, in
der Jurisdiktion, in der die Gesellschaft der Aktie gegriindet wurde oder ihren Geschéfts- oder Hauptsitz
hat, ein Verfahren eingeleitet oder beantragt hat oder einem Verfahren zustimmt, welches auf die
Feststellung der Insolvenz oder des Konkurses gerichtet ist oder eine andere Abhilfe nach Insolvenz-
oder Konkursrecht oder verwandten Rechtsgebieten, die auf die Glaubigerrechte Einfluss nehmen,
verschafft (einschliel3lich eines Moratoriums oder vergleichbaren Verfahrens); oder es wurde ein
Abwicklungs- oder Liquidationsantrag bei einer oder durch eine solche Regulierungs- oder
Aufsichtsbehdrde oder dhnliche Behérde gestellt bzw. die Gesellschaft der Aktie stimmt einem solchen
Antrag zu, vorausgesetzt, dass die eingeleiteten Verfahren oder die Antrége, die von Glaubigern gestellt
wurden, in die die Gesellschaft der Aktie aber nicht eingewilligt hat, nicht als Insolvenzantrédge zu
betrachten sind.

(8) Vorzeitiger Riickzahlungsbetrag. Innerhalb dieses 84 und 88 gilt folgendes:

Der "Vorzeitige Riickzahlungsbetrag" jedes Wertpapiers ist ein Betrag, der von der Festlegungsstelle
unter Beriicksichtigung des Grundsatzes von Treu und Glauben und in wirtschaftlich vernlinftiger Weise
Zu einem Tag festgelegt wird, den die Festlegungsstelle bestimmt (vorausgesetzt, dass dieser Tag nicht
mehr als 15 Tage vor dem Tag liegt, der fir die Rickzahlung der Wertpapiere festgelegt wurde) und der
einem Betrag pro Wertpapier entspricht, zu dem ein Qualifiziertes Finanzinstitut (wie nachstehend
definiert) samtliche Zahlungsverbindlichkeiten und andere Verpflichtungen hinsichtlich dieses
Wertpapiers pro Wertpapier ibernehmen wiirde, wenn kein Zusatzliches Stérungsereignis und/oder kein
Aul3erordentliches Ereignis hinsichtlich dieser Wertpapiere eingetreten bzw. gestellt worden wére.

Fur die vorstehenden Zwecke bezeichnet "Qualifiziertes Finanzinstitut" ein Finanzinstitut, das unter
einer Rechtsordnung der Vereinigten Staaten von Amerika, der Europaischen Union oder dem Recht von
Japan gegrindet wurde und das zum Zeitpunkt, zu dem die Festlegungsstelle den Vorzeitigen
Rickzahlungsbetrag festlegt, Wertpapiere mit einer Falligkeit von einem Jahr oder weniger vom
Ausgabetag dieser Wertpapiere ausstehend hat und das Uber das folgende Rating verflgt:

(1) A2 oder besser von S&P Global Ratings oder einem Nachfolger dieser Ratingagentur oder ein
vergleichbares Rating, das dann von einer Nachfolgeratingagentur verwendet wird; oder

(2) P-2 oder besser von Moody’s Investors Service, Inc. oder einem Nachfolger oder ein
vergleichbares Rating, das dann von einer Nachfolgeratingagentur verwendet wird,

vorausgesetzt, dass falls kein Qualifiziertes Finanzinstitut die vorstehenden Kriterien erfullt, die
Festlegungsstelle unter Wahrung des Grundsatzes von Treu und Glauben ein anderes qualifiziertes
Finanzinstitut bestimmt, dessen begebene Wertpapiere eine Falligkeit haben, die und dessen Ratingprofil
am ehesten die vorstehenden Kriterien erflllen.

84a
(Definitionen)

"Administrator-/Benchmark-Ereignis"”, bezogen auf jedes Wertpapier, bezeichnet eine Festlegung von der
Festlegungsstelle, dass eine Autorisierung, Registrierung, Anerkennung, Billigung,
Gleichwertigkeitsentscheidung, Genehmigung oder Aufnahme in ein amtliches Register in Bezug auf den
Referenzzinssatz sowie jeden anderen Index, Benchmark oder Preisquelle auf die fir die Berechnung der
Ruckzahlung oder sonstigen unter den Wertpapieren zahlbaren Betrdage Bezug genommen wird (die
"Maligebliche Benchmark") bzw. dem Administrator oder Sponsor der MaRRgeblichen Benchmark von der
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zustandigen Behorde oder einer anderen zustandigen amtlichen Stelle nicht erteilt wurde bzw. wird, oder
abgelehnt, zuriickgewiesen, ausgesetzt oder zuriickgenommen wurde oder wird, in jedem Falle mit der Folge,
dass es der Emittentin oder der Festlegungsstelle unter geltendem Recht bzw. geltenden Vorschriften nicht
erlaubt ist oder erlaubt sein wird, die MaRgebliche Benchmark zur Erfullung der jeweiligen Verpflichtungen aus
den Wertpapieren zu verwenden.

"Aktie" bezeichnet die in der Tabelle angegebene Aktie.

"Aktien-Kurs" ist der Kurs der Aktie, wie er von der Festlegungsstelle unter Bezugnahme auf den von der Borse
zur Bewertungszeit veroffentlichten Kurs der Aktie festgestellt wird.

"Aktien-Kursyorangenend”" ist der Aktien-Kurs zur Bewertungszeit an dem unmittelbar vorangehenden
Planmafigen Handelstag.

"Alternativer Vorbestimmter Referenzzinssatz" bezeichnet, sofern ein solcher bestimmt ist, den ersten in der
Tabelle bestimmten Alternativen Vorbestimmten Referenzzinssatz. Sollte dieser Alternative Vorbestimmte
Referenzzinssatz einem Administrator-/Benchmark-Ereignis unterliegen, tritt an dessen Stelle der zweite
Alternative Vorbestimmte Referenzzinssatz.

"Anpassungstage” bezeichnet die im Finanzierungszeitraum tatséchlich angefallenen Kalendertage dividiert
durch 360.

"Anpassungstermin" bezeichnet den Ersten Handelstag und danach jeden Tag (au3er Samstag und Sonntag),
wie nach billigem Ermessen der Festlegungsstelle gemé&R 8317 BGB und unter Bertuicksichtigung der jeweiligen
Ublichen Kapitalmarktregelungen und unter Berlcksichtigung des Grundsatzes von Treu und Glauben
festgelegt.

"AuRBerordentliche Dividende" bezeichnet einen Betrag je Aktie, der von der Festlegungsstelle insgesamt oder
zu einem Teil als aul3erordentliche Dividende eingestuft wird.

"AuRerordentliches Ereignis" ist eine Fusion, ein Ubernahmeangebot, eine Verstaatlichung, eine Insolvenz
bzw. ein Delisting.

"Auslbungsbewertungstag" ist der erste Planmafige Handelstag eines jeden Monats, welcher dem Ablauf
von 35 Kalendertagen nach dem Ausibungstag folgt. Zur Klarstellung: die Frist von 35 Kalendertagen ist
zwingend und kann weder durch die Emittentin noch den Glaubiger abbedungen werden.

"Auslbungstag" ist der in 84(3) definierte Tag.

"Basispreis" ist anfanglich am Ersten Handelstag der anféangliche Basispreis, wie in der Tabelle angegeben
(der "Anfangliche Basispreis"). Der Basispreis wird anschlie3end,

0] falls kein Reset Ereignis eingetreten ist, von der Festlegungsstelle an jedem Anpassungstermin
angepasst und gilt von diesem Anpassungstermin (einschlie3lich) bis zum néachstfolgenden
Anpassungstermin  (ausschlie3lich). Jeder angepasste Basispreis (ausschlieBlich des
Anfanglichen Basispreises) wird wie folgt berechnet:

(Aktien-Kursyorangehend — Dividende) x ([(TLF — 1)/TLF] x [1+ (Referenzzinssatz +
Zinsanpassungssatz) x Anpassungstage] + (1 — [(TLF = 1)/TLF]) x [Wertpapiergebihr x
Anpassungstage]); oder

(i)  falls ein Reset Ereignis eingetreten ist, von der Festlegungsstelle gemafl den folgenden
Bestimmungen ermittelt:

[(TLF-1)/TLF] x Hedging-Wert.
"Begebungstag" ist der 17. Oktober 2019.

"Beobachtungszeitraum" bezeichnet den Zeitraum vom Ersten Handelstag (einschlieBlich) bis zur
Bewertungszeit am Bewertungstag (einschlieBlich).

"Bewertungstag" ist der friheste der folgenden Tage:
@ der Ausiibungsbewertungstag; und

(b) der Kiindigungsbewertungstag.
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"Bewertungszeit" bezeichnet den planméaRigen wochentaglichen Bdrsenschluss der Bérse (ohne
Berlcksichtigung von Handel nach Geschéftsschluss oder sonstiger Handel aullerhalb der reguléaren
Handelszeiten) oder einen anderen Zeitpunkt, wie von der Emittentin nach ihrem billigen Ermessen geman
8315 BGB bestimmt unter Beriicksichtigung der jeweiligen Ublichen Kapitalmarktregelungen und unter
Beriicksichtigung des Grundsatzes von Treu und Glauben.

"Bdrse" bezeichnet die Borse oder das Handelssystem, wie in der Tabelle angegeben, jeden Rechtsnachfolger
der Boérse oder des Handelssystems und jede Ersatzbdrse oder jedes Ersatzhandelssystem, auf welche der
Handel in der Aktie voribergehend uUbertragen worden ist (vorausgesetzt, dass nach Feststellung der
Festlegungsstelle an dieser Ersatzbdrse oder an diesem Ersatzhandelssystem eine der urspringlichen Borse
vergleichbare Liquiditat in der Aktie vorhanden ist).

"Bdrsengeschéaftstag” bezeichnet jeden PlanmaRigen Handelstag, an dem die Borse und die Verbundene
Borse fir den Handel wahrend ihrer Ublichen Boérsensitzungszeit geoffnet sind, auch wenn die Borse oder
Verbundene Bérse vor ihrem planmaRigen Boérsenschluss schlieft.

"Borsenstdorung” bedeutet jedes Ereignis (aufler der Fruhzeitigen Schliel3ung), welches die Fahigkeit der
Marktteilnehmer stért oder beeintrachtigt (wie von der Festlegungsstelle bestimmt), (i) an der Bérse in den
Aktien Geschafte auszufuhren oder den Marktwert dieser Aktien zu erhalten oder (ii) in auf die Aktie bezogenen
Futures- oder Optionskontrakten an einer Verbundenen Boérse Geschéfte auszufiihren oder Marktwerte zu
erhalten.

"Delisting” bedeutet eine Ankindigung der Borse, dass gemal den Regeln dieser Borse die Aktien aus
irgendeinem Grund (auRer einer Fusion oder einem Ubernahmeangebot) aufhéren (oder aufhéren werden), an
dieser Borse zugelassen, gehandelt oder 6ffentlich notiert zu werden und diese nicht unverziglich an einer
Borse oder einem Handelssystem im selben Land dieser Borse (oder, sollte sich diese Borse innerhalb der
Europdischen Union befinden, in einem Mitgliedsstaat der Européaischen Union) wieder zugelassen, gehandelt
oder offentlich notiert werden.

"Dividende" bezeichnet

0] soweit in der Tabelle "Dividende" als "Anwendbar" festgelegt ist, einen Betrag, der den
Dividendenzahlungen und/oder anderer Barausschittungen in Bezug auf die Aktie entspricht, bei
der innerhalb des Dividendenzeitraums ein Ex-Dividendentag eintritt und, (A) falls in der Tabelle
"Bruttodividende" als anwendbar festgelegt ist, wird die Dividende ungeachtet etwaiger
Quellensteuern oder sonstiger Abzlige festgelegt oder, (B) falls in der Tabelle "Nettodividende" als
"Anwendbar" festgelegt ist, wird die Dividende abzuglich eines Einbehaltungssatzes festgelegt, der
unter Nutzung eines Einbehaltungssatzes berechnet wird, der nicht hinter dem Maximum des
Quellensteuersatzes zurlicksteht, welcher auslandischen institutionellen Investoren, die nicht von
einem Doppelbesteuerungsabkommen profitieren, von der Grindungsjurisdiktion der Aktie
auferlegt wird.

Die oben genannten Betrage werden jeweils von der Festlegungsstelle in deren billigem Ermessen
gemal 8317 BGB, unter Beruicksichtigung der jeweiligen Ublichen Kapitalmarktregelungen und
unter Berucksichtigung des Grundsatzes von Treu und Glauben festgelegt, sowie abziglich
etwaiger Ausgaben, Kosten und/oder Gebuhren, wie von der Emittentin festgelegt.

Falls die Dividendenwéahrung von der Wéhrung des Basispreises abweicht, wird die Dividende in
die Wahrung des Basispreises zum geltenden Devisenkassakurs, wie von der Festlegungsstelle
bestimmt, umgerechnet.

(i)  soweit in der Tabelle "Dividende" als "Nicht Anwendbar" festgelegt ist, Null.

Eine Dividende, die als "Nicht Anwendbar" festgelegt worden ist, kann wéhrend der Laufzeit des
Wertpapiers nach billigem Ermessen der Emittentin gem&f3 §315 BGB und unter Berlicksichtigung
der jeweiligen ublichen Kapitalmarktregelungen und unter Bertcksichtigung des Grundsatzes von
Treu und Glauben als "Anwendbar" geéndert werden. Eine so geanderte Dividende wird danach
wie vorstehend unter (i) festgelegt und/oder berechnet.

Jede Festlegung der Dividende durch die Emittentin wird den Glaubigern von der Festlegungsstelle gemaR §12
unverziglich nach ihrer Feststellung mitgeteilt.

"Dividendenzeitraum" ist, soweit "Dividende" in der Tabelle als "Anwendbar" festgelegt ist, der Zeitraum vom
unmittelbar vorhergehenden Anpassungstermin (ausschlie3lich) bis zum gegenwértigen Anpassungstermin
(einschlieflich).
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"Endgultiger Aktien-Kurs" ist der Aktien-Kurs zur Bewertungszeit am Bewertungstag.
"Erster Handelstag" ist der 16. Oktober 2019.
"Falligkeitstag" bezeichnet den in 85(1) bestimmten Tag.

"Finanzierungszeitraum" bezeichnet die Anzahl der Kalendertage vom unmittelbar vorhergehenden
Anpassungstermin, ausschlief3lich, bis zum gegenwartigen Anpassungstermin, einschlief3lich.

"Frithzeitige SchlieBung" bedeutet an einem Boérsengeschaftstag der Borse oder der Verbundenen Borse die
SchlieBung der Borse oder Verbundenen Bérse vor dem planmaRigen Borsenschluss, es sei denn, diese
SchlieBung ist von der Borse oder Verbundenen Borse mindestens eine Stunde vor (i) der tatséchlichen
Schlusszeit der planmaRigen Bdérsensitzung an der Borse oder Verbundenen Bodrse an diesem
Borsengeschaftstag, oder, falls dieser Zeitpunkt friiher liegt, (i) dem Annahmeschluss zur Ubermittlung von
Auftragen in die Handelssysteme der Borse oder der Verbundenen Borse zur Ausfuhrung zur Bewertungszeit
an diesem Borsengeschaftstag angekindigt worden.

"Fusion" ist jede (i) Umklassifizierung oder Anderung der Aktien, die in eine Ubertragung oder eine
unwiderruflichen Ubertragungsverpflichtung aller dieser im Umlauf befindlichen Aktien zur Folge hat, (i) die
Konsolidierung, der Zusammenschluss, die Fusion oder der verbindliche Aktientausch der Gesellschaft der
Aktie mit einem anderen Unternehmen oder in ein anderes Unternehmen (es sei denn die Gesellschaft der
Aktie ist das fortbestehende Unternehmen und die Fusion hat die Umklassifizierung oder den Austausch von
keiner der im Umlauf befindlichen Aktien zur Folge) oder (iii) ein anderes Ubernahmeangebot, ein
Tauschangebot, die Bewerbung, der Vorschlag oder ein anderes Ereignis einer Einheit oder Person, das darauf
abzielt, 100% der im Umlauf befindlichen Aktien der Gesellschaft der Aktie zu erhalten und das fir diese Aktien
die Ubertragung oder eine unwiderrufliche Ubertragungsverpflichtung zur Folge hat (es sei denn, die Aktien
gehoren dieser Einheit oder Person oder werden von dieser kontrolliert), oder (iv) die Konsolidierung, der
Zusammenschluss, die Fusion oder der verbindliche Aktientausch der Gesellschaft der Aktie mit einem anderen
Unternehmen oder in ein anderes Unternehmen, wobei die Gesellschaft der Aktie das fortbestehende
Unternehmen bleibt und die Fusion weder die Umklassifizierung noch den Austausch der im Umlauf
befindlichen Aktien zur Folge hat, wobei aber als Folge dieses Ereignisses die unmittelbar davor im Umlauf
befindlichen Aktien unmittelbar danach insgesamt weniger als 50% der im Umlauf befindlichen Aktien
darstellen; dabei muss in jedem der genannten Félle der Fusionstag am oder vor dem Bewertungstag liegen.

"Fusionstag" ist der Abschlusstag einer Fusion oder, sollte ein Abschlusstag unter dem auf die Fusion
anwendbaren ortlichen Recht nicht feststellbar sein, der durch die Festlegungsstelle bestimmte Tag.

"Geschéftstag" bezeichnet den/die in 85(3) bestimmten Tag(e).
"Gesellschaft der Aktie" bezeichnet die in der Tabelle angegebene Aktiengesellschatft.

"Handelsaussetzung" bedeutet jede von der Borse oder Verbundenen Bérse verhangte oder anderweitig
verfligte Aussetzung oder Begrenzung des Handels, sei es wegen Kursausschlagen, die Begrenzungen der
Borse oder Verbundenen Borse Uberschreiten oder wegen sonstiger Grinde, (i) bezogen auf die Aktien an der
Borse oder (ii) in auf die Aktie bezogenen Futures- oder Optionskontrakten an einer Verbundenen Borse.

"Hedging-Wert" bezeichnet den in §4(4) definierten Wert.

"Insolvenz" bedeutet, dass aufgrund freiwilliger oder unfreiwilliger Liquidation, Konkurs, Insolvenz, Auflosung
oder Abwicklung oder eines entsprechenden Verfahrens, das die Gesellschaft der Aktie betrifft, (A) sdmtliche
Aktien der Gesellschaft der Aktie auf einen Treuh&ander, Liquidator oder eine vergleichbare Person zu
tibertragen sind, oder (B) den Inhabern der Aktien der Gesellschaft der Aktie die Ubertragung von Gesetzes
wegen verboten wird, oder (C) die Gesellschaft der Aktie aufgeldst oder beendet wurde bzw. nicht langer
besteht.

"Kindigungsbewertungstag" ist der erste PlanméaRige Handelstag eines jeden Monats, welcher dem Ablauf
von 35 Kalendertagen nach dem Kundigungstag folgt. Zur Klarstellung: die Frist von 35 Kalendertagen ist
zwingend und kann weder durch die Emittentin noch den Glaubiger abbedungen werden.

"Kindigungstag" ist der in 84(2) definierte Tag.

"Marktstorung" bedeutet das Entstehen oder Bestehen (i) einer Handelsaussetzung, (ii) einer Bérsenstérung,
soweit diese in beiden Fallen von der Festlegungsstelle als erheblich eingestuft werden, innerhalb der letzten
Stunde vor der Bewertungszeit, oder (iii) eine Friihzeitige Schlieung.

Teil 1l. Emissionsbedingungen — 8



"Mindestbetrag" ist EUR 0,001 pro Wertpapier.

"PlanmafRiger Handelstag" bezeichnet jeden Tag, an dem die Boérse oder Verbundene Borse planmafiig zum
Handel in der jeweiligen regularen Bérsensitzung geéffnet sind.

"Rebalance Bezugsverhéltnis" bezeichnet anfanglich am Ersten Handelstag das in der Tabelle festgelegte
anféngliche Rebalance Bezugsverhaltnis und danach,

0] falls kein Reset Ereignis eingetreten ist, ein Bezugsverhaltnis, welches von der Festlegungsstelle
an jedem Tag (auRer Samstag und Sonntag) wie folgt berechnet wird:

(Wertpapierwertyorangehend X Target Hebelfaktor) / (Aktien-KurSyorangenend — Dividende); oder

(i)  falls ein Reset Ereignis eingetreten ist, ein Bezugsverhaltnis, welches von der Festlegungsstelle
wie folgt berechnet wird:

(Wertpapierwert x Target Hebelfaktor) / Hedging-Wert.

Zur Klarstellung: Der Wertpapierwert, der in der Berechnung des Rebalance Bezugsverhdltnisses unter (ii)
verwendet wird ist derjenige Wertpapierwert, der aufgrund eines Reset Ereignisses neu berechnet wird.

"Referenzzinssatz" ist der folgende Satz (ausgedrickt als Prozentsatz per annum) fr Einlagen in der Wahrung
des Basispreises: der in der Tabelle angegebene Referenzzinssatz, der gegenwartig auf der in der Tabelle
aufgefiihrten Bildschirmseite (die "Bildschirmseite") veroéffentlicht wird (oder auf einer Bildschirmseite, die
diese Bildschirmseite ersetzt) am unmittelbar vorhergehenden Anpassungstermin, wobei, falls dieser Tag ein
Montag ist, wird der mafRgebliche Tag der unmittelbar vorhergehende Freitag sein, jeweils wie von der
Festlegungsstelle bestimmt.

Der Referenzzinssatz kann nicht geringer als Null sein.

Im Fall, dass der Referenzzinssatz nicht auf der maRgeblichen Bildschirmseite am maf3geblichen Tag und zum
maRgeblichen Zeitpunkt verotffentlicht wird, wird die Festlegungsstelle den Referenzzinssatz nach billigem
Ermessen gemal §317 BGB und unter Berlcksichtigung der jeweiligen Ublichen Kapitalmarktregelungen und
unter Berucksichtigung des Grundsatzes von Treu und Glauben bestimmen. Die Festlegungsstelle informiert
die Hauptzahlstelle und die Glaubiger hieriber geman §12.

Ungeachtet der Regelungen, die an anderer Stelle in diesen Emissionsbedingungen festgelegt sind, wenn die
Festlegungsstelle festlegt, dass eines der folgenden Ereignisse eingetreten ist:

(@) eine offentliche Mitteilung oder Veroffentlichung von Informationen durch oder im Auftrag des
Administrators des Referenzzinssatzes, in der dieser erklart, dass er den Referenzzinssatz dauerhaft
oder fur unbestimmte Zeit eingestellt hat oder einstellen wird, vorausgesetzt es gibt zum Zeitpunkt der
Mitteilung oder Verdéffentlichung keinen Nachfolge-Administrator, der den Referenzzinssatz weiterhin
bereitstellen wird; oder

(b) eine offentliche Erklarung oder Veréffentlichung von Informationen durch die Aufsichtsbehoérde des
Administrators des Referenzzinssatzes, der Zentralbank der Wahrung des Referenzzinssatzes, eines
Insolvenzverwalters, der fur den Administrator des Referenzzinssatzes zustandig ist, eine
Abwicklungsbehorde, die fur den Administrator des Referenzzinssatzes zustandig ist, oder ein Gericht
oder eine juristische Person mit ahnlichen Befugnissen einer Insolvenz- oder Abwicklungsbehoérde, die
fur den Administrator des Referenzzinssatzes zustandig ist, welche angibt, dass der Administrator des
Referenzzinssatzes die Bereitstellung des Referenzzinssatzes dauerhaft oder fir unbestimmte Zeit
eingestellt hat oder einstellen wird, vorausgesetzt es gibt zum Zeitpunkt der Erklarung oder
Verdffentlichung keinen Nachfolge-Administrator, der den Referenzzinssatz weiterhin bereitstellen wird;
oder

(c) ein Administrator-/Benchmark-Ereignis in Bezug auf einen Referenzzinssatz eintritt,

dann kann die Festlegungsstelle, als Ersatz fur den Referenzzinssatz den alternativen Referenzzinssatz in
Ubereinstimmung mit den folgenden Bestimmungen festlegen:

0] wenn ein alternativer Referenzzinssatz, Index oder Benchmark in dieser Regelung zu diesem

Zweck festgelegt wurde (ein "Alternativer Vorbestimmter Referenzzinssatz"), einen solchen
Alternativen Vorbestimmten Referenzzinssatz; oder
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(i) wenn ein Alternativer Vorbestimmter Referenzzinssatz in dieser Regelung nicht festgelegt wurde,
der alternative Referenzzinssatz, Index oder Benchmark der von der Zentralbank, Notenbank,
Wahrungsbehodrde oder einer @hnlichen Institution (einschlieBlich einem Ausschuss oder einer
Arbeitsgruppe von diesen) in der Rechtsordnung der anwendbaren Wahrung des
Referenzzinssatzes, der mit der anerkannten Marktpraxis Ubereinstimmt (der Referenzzinssatz,
wie in vorstehendem Unterabsatz (i) bzw. diesem Unterabsatz (ii) festgelegt, der "Alternative
Referenzzinssatz").

Die Festlegungsstelle kann, nach Rucksprache mit der Emittentin, Anpassungen an dem Alternativen
Referenzzinssatz ebenso wie die anwendbare Geschaftstage-Konvention, Zinsfestlegungstage (oder alle
anderen Kursfeststellungstage) und damit verbundene Bestimmungen und Definitionen der Wertpapiere
bestimmen, in jedem Fall im Einklang mit der anerkannten Marktpraxis fiir die Nutzung dieses Alternativen
Referenzzinssatzes fur Schuldverpflichtungen wie die Wertpapiere.

Wenn die Festlegungsstelle festlegt, dass nach Rucksprache mit der Emittentin kein Alternativer
Referenzzinssatz am maRgeblichen Tag existiert, kann sie nach Riicksprache mit der Emittentin festlegen, dass
ein alternativer Zinssatz als Ersatz fur den Referenzzinssatz genutzt wird (die der "Alternative
Referenzzinssatz" fir die Zwecke dieser Bestimmungen sein soll), ebenso wie alle Anpassungen der
Geschéftstage-Konvention, der Anpassungstermine (oder alle anderen Kursfeststellungstage) und damit
verbundene Bestimmungen und Definitionen der Wertpapiere, in jedem Fall im Einklang mit der anerkannten
Marktpraxis fur die Nutzung dieses Alternativen Referenzzinssatzes fur Schuldverpflichtungen wie die
Wertpapiere.

Nach dem Eintritt eines der Ereignisse, die vorstehend in (a) bis (c) festgelegt sind, werden der Alternativen
Referenzzinssatz und jede Anpassungsbestimmung, die die Wertpapiere betrifft, den Glaubigern von der
Emittentin gemaR 8§12 unverzuglich nach deren Bestimmung mitgeteilt. In der Mitteilung ist zudem das
Wirksamkeitsdatum fur den Alternativen Referenzzinssatz und alle Anpassungen zu bestétigen.

Ungeachtet sonstiger Ausfihrungen in dieser Bestimmung gilt: Sofern die Festlegungsstelle festlegt, dass die
Auswabhl eines bestimmten Index, einer bestimmten Benchmark oder einer anderen Preisquelle als "Alternativer
Referenzzinssatz" (unter Beriicksichtigung aller notwendigen Anpassungen, die in Ubereinstimmung mit dieser
Bestimmung vorgenommen werden mussten) (1) unter einem anwendbaren Recht oder anwendbaren
Verordnungen rechtswidrig ist oder sein wirde; oder (2) gegen geltende Lizenzbestimmungen verstol3en wirde;
oder (3) dazu fuhren wirde, dass die Festlegungsstelle oder die Emittentin als Administrator einer Benchmark
oder einer anderen Preisquelle anzusehen sein wirde, deren Produktion, Verodffentlichung, Methodologie oder
Verwaltung die Festlegungsstelle oder die Emittentin  wesentlichen zusatzlichen regulatorischen
Verpflichtungen unterwerfen wirde, derer sie nicht unterworfen sein wollen, dann darf die Festlegungsstelle
diesen Index, diese Benchmark oder diese Preisquelle nicht als den Alternativen Referenzzinssatz auswéahlen.

Wenn die Festlegungsstelle nicht in der Lage ist einen Alternativen Referenzzinssatz zu ermitteln und
notwendige Anpassungen an den Emissionsbedingungen der Wertpapiere festzulegen, dann kann die
Emittentin nach billigem Ermessen (8315 BGB) festlegen, dass die Wertpapiere zuriickgezahlt werden sollen.
Wenn die Emittentin auf diese Weise festlegt, dass die Wertpapiere zurtickgezahlt werden sollen, dann ist die
Emittentin dazu verpflichtet, den Glaubigern innerhalb einer Frist von mindestens fiinf Geschaftstagen die
Kindigung der Wertpapiere mitzuteilen. Bei der Rickzahlung wird die Emittentin fir jedes Wertpapier einen
Betrag in Hohe des Vorzeitigen Rickzahlungsbetrags zahlen.

Die Verpflichtungen der Emittentin aus den Wertpapieren sind mit Zahlung dieses Betrags vollsténdig erfullt.

"Reset Barriere" bezeichnet anfanglich am Ersten Handelstag die in der Tabelle festgelegte anfangliche Reset
Barriere (die "Anféangliche Reset Barriere"). Sobald der Basispreis angepasst worden ist, wird die Reset
Barriere (einschlieRlich der Anfanglichen Reset Barriere) wie folgt angepasst:

Basispreis x (1 + Reset Barriere Anpassungsstand)

Die Reset Barriere wird auf die nachste in der Tabelle unter Rundung der Reset Barriere festgelegte
Dezimalstelle gerundet.

"Reset Barriere Anpassungsstand" bezeichnet einen Prozentsatz des Basispreises, der anfanglich am Ersten
Handelstag dem in der Tabelle festgelegten anfanglichen Reset Barriere Anpassungsstand entspricht (der
"Anfangliche Reset Barriere Anpassungsstand").

Danach ist die Emittentin berechtigt, den Reset Barriere Anpassungsstand einschlieBlich des Anfénglichen
Reset Barriere Anpassungsstands nach ihrem billigen Ermessen gemafld 8315 BGB innerhalb einer in der
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Tabelle bestimmten Bandbreite (Abweichungen (+) oder (-)) unter Beriicksichtigung der jeweiligen Ublichen
Kapitalmarktregelungen und unter Bertcksichtigung des Grundsatzes von Treu und Glauben anzupassen.

Jede Festlegung des Reset Barriere Anpassungsstands wird den Glaubigern von der Festlegungsstelle geman
812 unverzuglich nach dessen Feststellung mitgeteilt.

"Reset Ereignis" bezeichnet das in 84(4) definierte Ereignis.

"Riickzahlungsbetrag"” ist ein Betrag, der von der Berechnungsstelle unter Anwendung der mafRgeblichen
Festlegungen durch die Festlegungsstelle gemaf den folgenden Bestimmungen ermittelt wird:

(Endgdltiger Aktien-Kurs — Basispreis) x Rebalance Bezugsverhaltnis

vorausgesetzt, dass falls die Wahrung des Rickzahlungsbetrags von der Wahrung (wie in §1(1) definiert)
abweicht, wird der Rickzahlungsbetrag in die Wahrung zum geltenden Devisenkassakurs, wie von der
Festlegungsstelle nach billigem Ermessen gemaR 8317 BGB und unter Berlcksichtigung der jeweiligen
Ublichen Kapitalmarktregelungen und unter Berlcksichtigung des Grundsatzes von Treu und Glauben
bestimmt, umgerechnet, wobei der Rickzahlungsbetrag nicht weniger als EUR 0,001 betragt.

"Storungsereignis auf der Seite der Finanzierungsquelle" bedeutet jedes der folgenden Ereignisse, wie von
der Festlegungsstelle nach billigem Ermessen festgelegt:

(@) Die Aktien werden umklassifiziert oder die Gesellschaft der Aktie wird von einem anderen Fonds, einer
Depotbank, einem Investmentvehikel, einem kollektiven Anlagefonds, einer Partnerschaft, einem
Treuhandvermdégen (Trust) oder einer anderen rechtlichen Einrichtung Ubernommen oder mit
einem/einer von diesen zusammengefasst, dessen/deren Auftrag, Risikoprofil und/oder Referenz von
dem Auftrag, dem Risikoprofil und/oder der Referenz der Gesellschaft der Aktie, wie ab dem Ersten
Handelstag angegeben, abweichen;

(b) es erfolgt eine wesentliche Anderung in der Gesellschaft der Aktie, den Satzungsunterlagen der
Gesellschaft der Aktie, dem Auftrag, dem Risikoprofil oder den Anlagerichtlinien oder -zielen der
Gesellschaft der Aktie, wie ab dem Ersten Handelstag angegeben;

(c) es liegt ein wesentlicher VerstoR gegen die Beschrankungen hinsichtlich der Anlage, der
Fremdfinanzierung oder der Aktienleihe der Gesellschaft der Aktie vor;

(d) der Geschéftsfuhrer, der Treuhander und/oder der Investment Manager der Gesellschaft der Aktie
verlangen/verlangt von der Emittentin, in Ubereinstimmung mit den Bestimmungen der
Satzungsunterlagen der Gesellschaft der Aktie, eine Riickzahlung oder Ubertragung der von der
Emittentin oder deren Tochtergesellschaften gehaltenen Aktien;

(e) die Wahrungseinheit der Aktien wird, in Ubereinstimmung mit den Bestimmungen der
Satzungsunterlagen der Gesellschaft der Aktie, geandert;

) jede Anderung der fir die Gesellschaft der Aktie oder fir die Aktien geltenden regulatorischen oder
steuerlichen Behandlung, falls zutreffend, die sich negativ auf die Gesellschaft der Aktie oder ihre
Tochtergesellschaften auswirken kénnte, sofern sie Inhaber dieser Aktien sind;

(g) die Tatigkeiten der Gesellschaft der Aktie, des Geschéftsfuhrers, des Treuhanders und/oder des
Investment Managers der Gesellschaft der Aktie oder eines Dienstleistungsanbieters der Gesellschaft
der Aktie wird/werden aufgrund von Fehlverhalten, Verletzung einer Vorschrift oder Verordnung oder
anderen ahnlichen Grinden von der zustandigen Aufsichtsbehdrde einer Priifung unterzogen oder die
zustandige Aufsichtsbehorde ergreift eine Disziplinarmal3nahme in Bezug auf den Geschéftsfihrer,
Treuh&@nder und/oder Investment Manager bzw. Dienstleistungsanbieter;

(h)  eine Anderung der nationalen, internationalen, finanziellen, politischen, wirtschaftlichen Verhéltnisse, des
Wechselkurses oder der Devisenbeschrénkungen;

0] eine wesentliche Anderung oder eine mdgliche wesentliche Anderung in (i) der GroRe, der Art, der
Verwaltung, der Haufigkeit des Handels in den Aktien (ii) etwaigen anderen Eigenschaften der
Gesellschaft der Aktie, einschlieflich, aber nicht darauf begrenzt, dem Management der Gesellschaft der
Aktie; oder (iii) dem Dienstleister oder Investmentberater der Gesellschaft der Aktie oder der Person oder
dem Unternehmen das &hnliche Leistungen gegentuber der Gesellschaft der Aktie erbringt;
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0] das Vorkommen oder das Bestehen eines Ereignisses, eines Umstandes oder eines Grundes auf3erhalb
der Kontrolle der Emittentin, welche sich in erheblicher Weise negativ ausgewirkt haben oder sich
moglicherweise erheblich negativ auswirken kdnnten auf (i) die Hedgingpositionen der Emittentin
und/oder ihrer Tochtergesellschaften oder deren Fahigkeit, ihre Hedgingpositionen abzusichern oder (ii)
die Kosten, die der Emittentin und/oder ihren Tochtergesellschaften entstehen, um ihre
Hedgingpositionen abzusichern, in jedem Falle im Hinblick auf die Gesellschaft der Aktie;

(k)  in Bezug auf die vorstehenden Ereignisse (a) bis (f) gibt es eine Ankiindigung der Gesellschaft der Aktie
bzw. im Namen der Gesellschaft der Aktie oder der Bérse, das ein solches Ereignis eintreten wird; oder

0] es tritt eine Rechtswidrigkeit ein oder dem Geschéftsfiihrer, dem Treuhander und/oder dem Investment
Manager der Gesellschaft der Aktie und/oder der Gesellschaft der Aktie selbst wird die maf3gebliche
Genehmigung oder Lizenz entzogen.

"Stdrungstag" bedeutet einen Planmafiigen Handelstag, an dem die Bdrse oder eine Verbundene Borse
wahrend ihrer Ublichen Geschéaftszeiten nicht geodffnet ist oder eine Marktstérung eingetreten ist.

"Tabelle" bezeichnet die am Ende dieses §4a stehende Tabelle.
"Target Hebelfaktor" und "TLF" bezeichnen den in der Tabelle zugewiesenen Target Hebelfaktor.

"Ubernahmeangebot" bezeichnet ein Ubernahmeangebot, ein Tauschangebot, die Bewerbung, den Vorschlag
oder ein anderes Ereignis einer juristischen oder natirlichen Person, das zur Folge hat, dass diese Einheit oder
Person durch Umwandlung oder auf sonstige Weise nach Feststellung der Festlegungsstelle mehr als 10% und
weniger als 100% der im Umlauf befindlichen stimmberechtigten Aktien der Gesellschaft der Aktie, wie jeweils
durch die Festlegungsstelle anhand von Einreichungen bei staatlichen oder selbstregulierten Stellen oder
sonstiger von der Festlegungsstelle fur maf3geblich eingestuften Informationen bestimmt, kauft oder auf andere
Weise erhalt oder das Recht auf deren Ubertragung erhélt.

"Verbundene Bérse(n)" bedeutet jede Borse oder jedes Handelssystem (wie von der Festlegungsstelle
bestimmt), an der oder dem der Handel eine erhebliche Auswirkung auf den Gesamtmarkt in auf die Aktie
bezogenen Futures- oder Optionskontrakte hat (wie von der Festlegungsstelle bestimmt) oder, in jedem dieser
Falle, ein Ubernehmer oder Rechtsnachfolger einer solchen Bérse oder eines solchen Handelssystems.

"Verstaatlichung" bedeutet, dass samtliche Aktien oder samtliche Vermdgenswerte oder im Wesentlichen
samtliche Vermoégenswerte der Gesellschaft der Aktie verstaatlicht oder enteignet werden oder in sonstiger
Weise auf eine staatliche Stelle, Behdrde oder Kérperschaft zu Ubertragen sind.

"Wertpapiergebuhr" bezeichnet die in der Tabelle angegebene Wertpapiergebuhr.
"Wertpapierwert" bezeichnet,

0] falls ein Reset Ereignis nicht eingetreten ist, den angemessenen Marktwert des Wertpapiers, der
von der Festlegungsstelle zur Bewertungszeit an einem PlanméaRigen Handelstag nach Treu und
Glauben und in wirtschaftlich verniinftiger Weise handelnd, festgelegt wird vorausgesetzt, dass
falls die Wahrung des Basispreises von der Wahrung (wie in 81(1) definiert) abweicht, wird dieser
Wert in die Wahrung des Basispreises zum geltenden Devisenkassakurs, wie von der
Festlegungsstelle nach biligem Ermessen gemaR 8317 BGB und unter Berilcksichtigung der
jeweiligen ublichen Kapitalmarktregelungen und unter Beriicksichtigung des Grundsatzes von Treu
und Glauben bestimmt, umgerechnet; oder

(i)  falls ein Reset Ereignis eingetreten ist, einen Wert, welcher von der Festlegungsstelle wie folgt
berechnet wird:

(Hedging-Wert — Basispreis) x Rebalance Bezugsverhéltnis

wobei das Rebalance Bezugsverhdltnis, das zur Berechnung des Wertpapierwerts unter (ii) verwendet wird,
das letzte, vor dem Eintritt des Reset Ereignisses anwendbare, Rebalance Bezugsverhéltnis ist.

"Wertpapierwertyorangehend”  bezeichnet den Wertpapierwert zur Bewertungszeit am unmittelbar
vorangegangenen Planméafigen Handelstag.

"Zinsanpassungssatz" ist der dem jeweiligen Wertpapier zugewiesene Zinsanpassungssatz. Der anfangliche

Zinsanpassungssatz ist der in der Tabelle angegebene Zinsanpassungssatz (der "Anfangliche
Zinsanpassungssatz").
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Die Emittentin kann den Zinsanpassungssatz einschlieR3lich des Anfanglichen Zinsanpassungssatzes an jedem
Planmafigen Handelstag nach ihrem billigen Ermessen gemall 8315 BGB innerhalb einer in der Tabelle
bestimmten Bandbreite (Abweichungen (+) oder (-)) unter Beriicksichtigung der jeweiligen Ublichen
Kapitalmarktregelungen und unter Berlicksichtigung des Grundsatzes von Treu und Glauben (einschlieRlich
Marktzinsniveau und Zinserwartungen des Marktes) neu festlegen. Der angepasste Satz wird unverziglich
gemal 8§12 veroffentlicht.

"Zusatzliches Stdrungsereignis" bezeichnet jeweils ein Steuerereignis (wie in 84(6) definiert), eine
Rechtsanderung, eine Hedging-Stdrung, Gestiegene Hedging-Kosten, ein Insolvenzantrag (wie jeweils in 84(7)
definiert), eine Fusion, ein Ubernahmeangebot, eine Verstaatlichung, eine Insolvenz, ein AuRerordentliches
Ereignis und ein Stérungsereignis auf der Seite der Finanzierungsquelle.
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) Maximale
Anfang- Anféng- Abweichung des
, . ‘i< | Anfang- Art liches : Zinsanpas-
AN e VSR PETDIETEN Ve | B g SIS licher der | Aktie (einschlieRlich ISIN und Bloomberg Seite) | Rebalance | .. ''Cher S
(ISIN / WKN) preis . n . Zinsanpas-
Basispreis | Option Bezugs- S
verhaltnis 9 Nach Nach
unten oben
500.000 Faktor 7x Long ANTA Sports Products (DEOOOMC4JH12 / HKD Stammaktie der ANTA Sports Products Limited o o o
MC4JH1) BUR1000 | g4 8857 | Long (KYG040111059 / 2020 HK Equity) 8,006074 2% 0% 25%
500.000 Faktor 8x Long ANTA Sports Products (DEOOOMC4JH20 / HKD Stammaktie der ANTA Sports Products Limited
MC4JH?2) EUR10,00 | gg 5375 Long (KYG040111059 / 2020 HK Equity) 9149811 2% 0% 25%
EUR Stammaktie der CA Immobilien Anlagen o o o
500.000 Faktor 7x Long CA IMMO (DEO0OMC4JH38 / MCA4JH3) EUR10,00 | L9014 | LN | aptiengeselischalt (ATOO00641352 / GAI AV Equity) | 2039318 2% 0% 25%
EUR Stammaktie der CA Immobilien Anlagen o o o
500.000 Faktor 8x Long CA IMMO (DEOOOMC4JH46 / MCA4JH4) EUR10,00 | 300aaq | L0 | aptiengeselischalt (ATO000641352 / CAI AV Equity) | 2330676 2% 0% 25%
. Stammaktie der Adevinta ASA (B Share)
1.500.000 Faktor 4x Long Adevinta (DEO0OMC4JH53 / MC4JH5) EUR 10,00 | NOK 77,70 | Long (NOOD10844038 / ADEB NO Equity) 3,907899 2% 0% 25%
: Stammaktie der Adevinta ASA (B Share) o o o
1.000.000 Faktor 5x Long Adevinta (DEOOOMC4JH61 / MC4JH6) EUR 10,00 | NOK 82,88 Long (NO0010844038 / ADEB NO Equity) 4,884873 2% 0% 25%
1.000.000 Faktor 5x Long UniCredit (DEOOOMCA4JH79 / MCAJHT) EUR10,00 | EUR8,944 | Long | Stammaktie der Ldjnécer?ﬁ/:tESquS) (IT0005239360/ | 4 470972 2% 0% 25%
500.000 Faktor 10x Long Carrefour (DEOOOMC4JH87 / MCAJHS) EUR 10,00 EUR Long | Stammaktie der Carrefour SA (FRO000120172/CA | ¢ 477943 2% 0% 25%
13,8938 FP Equity)
500.000 Faktor 7x Long Air France-KLM (DEOOOMCAJHO5 / MC4JH9) | EUR 10,00 EUR Long | Stammaktie der Air France-KLM (FR0000031122/ 6,9185 20 0% 25%
8,6721 AF FP Equity)
1.500.000 Faktor 4x Long Centrotec Sustainable (DEOOOMC4JHA9 / Stammaktie der Centrotec Sustainable AG
MCAJHA) EUR 10,00 | EUR11,34 | Long (DE0005407506 / CEV GY Equity) 2,645503 2% 0% 25%
1.500.000 Faktor 3 Long Vinci (DEO0OMCA4JHB7 / MC4JHB) EUR 10,00 65EglR33 Long | Stammaktie der V'NC';ﬁig)ROOOOQMSG IDGFP | 4303428 206 0% 25%
1.000.000 Faktor 5x Long Deutz (DEOOOMCAJHCS / MCAJHC) EUR10,00 | EUR4,112 | Long | Stammaktie der DE%TYZQ&SEOOOG3O5OOG IDEZ | 9727626 2% 0% 25%
. . CHF Stammaktie der Credit Suisse Group AG
500.000 Faktor 8x Long Credit Suisse (DEOOOMC4JHD3 / MC4JHD) EUR 10,00 10,5766 Long (CH0012138530 / CSGN SW Equity) 7,284362 2% 0% 25%
Lo CHF Stammaktie der Credit Suisse Group AG o o o
500.000 Faktor 10x Long Credit Suisse (DE00OMCAJHEL / MC4JHE) | EUR10,00 | "choq | Long (CHO012138530 | CSGN SW Equity) 9,105604 2% 0% 25%
EUR Stammaktie der Basler Aktiengesellschaft
1.500.000 Faktor 4x Long Basler (DEOOOMC4JHF8 / MC4JHF) EUR 10,00 32,6062 Long (DE0005102008 / BSL GY Equity) 0,920065 2% 0% 25%
500.000 Faktor 10x Long Diageo (DE00OMC4JHG6 / MCAJHG) EUR 10,00 GBP Long | Stammaktie der Diageo plc (GB0002374006/DGE |, 70795 2% 0% 25%
28,8878 LN Equity)
. EUR Stammaktie der Airbus Group SE (NL0000235190 /
500.000 Faktor 10x Long Airbus (DEO0OMCA4JHH4 / MC4JHH) EUR1000 | -7, | Long AR GY Equity) 0,839772 2% 0% 25%
500.000 Faktor 10x Long Accor (DEOOOMCAIHJIO / MCAJHJ) EUR10,00 | =R | Long Stammaktie der AccorESun ig/:)r20000120404 [ACFP |5 667022 2% 0% 25%
500.000 Faktor 10x Long Danone (DEO0OMCA4JHKS / MC4JHK) EUR1000 | 98 | Long Stammaktie der Danone (?Sé';ROOOOlZOM“ IBNFP | 545485 2% 0% 25%
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1.500.000 Faktor 4x Long Dermapharm Holding (DEOOOMC4JHL6 / EUR Stammaktie der Dermapharm Holding SE o o o
MC4JHL) BUR1000 | 55705 | Long (DE000A2GS5D8 / DMP GY Equity) 1,166181 2% 0% 25%
1.000.000 Faktor 5x Long Dermapharm Holding (DEOOOMC4JHM4 / Stammaktie der Dermapharm Holding SE o o o
MCAJHM) EUR 10,00 | EUR 27,44 | Long (DEO0OA2GS5DS / DMP GY Equity) 1,457726 2% 0% 25%
. EUR Stammaktie der SLM Solutions Group AG
1.500.000 Faktor 3x Long SLM Solutions (DEOOOMC4JHN2 / MC4JHN) EUR 10,00 94133 Long (DE000A111338 / AM3D GY Equity) 2,124631 2% 0% 25%
CHF Stammaktie der ARYZTA AG (CH0043238366 / o o o
1.500.000 Faktor 3x Long Aryzta (DEOOOMC4JHP7 /| MC4JHP) EUR 10,00 0,5862 Long ARYN SW Equity) 37,55013 2% 0% 25%
EUR Stammaktie der Anheuser-Busch InBev SA/NV o o o
500.000 Faktor 10x Long AB InBev (DEOOOMC4JHQ5 / MC4JHQ) EUR 10,00 75,078 Long (BE0974293251 / ABI BB Equity) 1,198753 2% 0% 25%
GBP Stammaktie der Barclays PLC (GB0031348658 /
1.000.000 Faktor 5x Long Barclays (DEOOOMC4JHR3 / MC4JHR) EUR 10,00 1,2017 Long BARC LN Equity) 26,845822 2% 0% 25%
1.000.000 Faktor 5x Long China Shenhua Energy (DEOOOMC4JHS1 / HKD Stammaktie der China Shenhua Energy Company o o o
MC4JHS) BUR1000 | 45456 | LoONg Limited (CNE1000002R0 / 1088 HK Equity) 217,803496 2% 0% 25%
1.000.000 Faktor 5x Long Credit Agricole (DEO0OMC4JHT9 / MC4JHT) | EUR10,00 | EUR912 | Long | Stammaktie der C/rid'ct :ggcgfuﬁ;)“' (FRO000045072 | 355965 20 0% 25%
. Stammaktie der China Tower Corporation Limited (H o o o
1.000.000 Faktor 5x Long China Tower (DEOOOMC4JHU7 / MC4JHU) EUR 10,00 HKD 1,364 Long Share) (CNE100003688 / 788 HK Equity) 253,900547 2% 0% 25%
. CHF Stammaktie der Julius Baer Gruppe AG
500.000 Faktor 10x Long Julius Baer (DEOOOMC4JHV5 / MC4JHV) EUR 10,00 39.0915 Long (CH0102484968 | BAER SW Equity) 2,533888 2% 0% 25%
EUR Stammaktie der AGRANA Beteiligungs-
500.000 Faktor 7x Long Agrana (DEOOOMC4JHW3 / MC4JHW) EUR 10,00 14.0657 Long Aktiengesellschaft (ATOOOAGRANA3 / AGR AV 4,265666 2% 0% 25%
' Equity)
EUR Stammaktie der AGRANA Beteiligungs-
500.000 Faktor 8x Long Agrana (DEOOOMC4JHX1 / MC4JHX) EUR 10,00 14,3588 Long Aktiengesellschaft (ATOOOAGRANA3 / AGR AV 4,875195 2% 0% 25%
' Equity)
500.000 Faktor 10x Long ABB (DEOOOMC4JHY9 / MCAJHY) EUR 10,00 CHP Long | Stammaktie der ABB Ltd (CHO012221716/ABBN | g gg5gag 2% 0% 25%
16,8008 SW Equity)
1.500.000 Faktor 3x Long DEMIRE Real Estate (DEOOOMC4JHZ6 / EUR Stammaktie der DEMIRE Deutsche Mittelstand Real
MC4JHZ) BUR10,00 | 53933 | Long Estate AG (DEOOOAOXFSFO / DMRE GY Equity) 5893794 2% 0% 25%
1.500.000 Faktor 3x Long Allgeier (DEOOOMCA4JJ02 / MC4JJ0) EUR 10,00 EUR Long | Stammaktie der Allgeier SE (DEO00A2GSE33/AEIN | »g7548 2% 0% 25%
15,5333 GY Equity)
1.500.000 Faktor 4x Long Allgeier (DEO0OMCA4JJ10 / MC4JJ1) EUR 10,00 EUR Long | Stammaktie der Allgeier SE (DEO00A2GSE33/ABIN | 714739 2% 0% 25%
17,475 GY Equity)
1.500.000 Faktor 3x Long comdirect bank (DEOOOMCA4JJ28 / MC4JJ2) | EUR 10,00 | EUR834 | Long | Stammaktie der Cf’g‘g',\r/legfag;kuﬁg (DE0005428007 |, 395057 206 0% 25%
. EUR Stammaktie der comdirect bank AG (DE0005428007
1.500.000 Faktor 4x Long comdirect bank (DEOOOMC4JJ36 / MC4JJ3) EUR 10,00 9,3825 Long / COM GY Equity) 3,197442 2% 0% 25%
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: EUR Stammaktie der comdirect bank AG (DE0005428007 o o o
1.000.000 Faktor 5x Long comdirect bank (DEOOOMC4JJ44 | MC4JJ4) EUR 10,00 10,008 Long / COM GY Equity) 3,996803 2% 0% 25%
EUR Stammaktie der ASML Holding N.V. (NL0O010273215 o o o
1.500.000 Faktor 3x Long ASML (DEOOOMC4JJ51 / MC4JJ5) EUR 10,00 161,45 Long / ASML NA Equity) 0,123877 2% 0% 25%
EUR Stammaktie der ASML Holding N.V. (NL0010273215
500.000 Faktor 10x Long ASML (DEOOOMC4JJ69 / MC4JJ6) EUR 10,00 217,9575 Long / ASML NA Equity) 0,412925 2% 0% 25%
1.000.000 Faktor 5x Long Aegon (DEOOOMC4JJ77 / MCA43J7) EUR 10,00 EUR Long | Stammaktie der Aegon N.V. (NLOO00303709/AGN | 3 147584 206 0% 25%
3,0752 NA Equity)
EUR Stammaktie der Datagroup AG (DEOOOA0JC8S7 / 0 o o
1.500.000 Faktor 3x Long Datagroup (DEOOOMC4JJ85 / MC4JJ8) EUR 10,00 337333 Long D6H GY Equity) 0,592884 2% 0% 25%
1.500.000 Faktor 4x Long Datagroup (DE00OMC4JJ93 / MC4JJ9) EUR 10,00 | EUR37,05 | Long | Stammaktie der IDDegagéo\;J%g\lJGit}E;DEOOOAOJCSS?/ 0,790514 206 0% 25%
DKK Stammaktie der Carlsberg A/S (Class B) o o o
500.000 Faktor 10x Long Carlsberg B (DEOOOMC4JJAS5 / MC4JJA) EUR 10,00 898,92 Long (DK0010181759 / CARLB DC Equity) 0,747723 2% 0% 25%
EUR Stammaktie der Aareal Bank AG (DE0005408116 / 0 o o
1.500.000 Faktor 3x Long Aareal Bank (DEOOOMC4JJB3 / MC4JJB) EUR 10,00 18,9967 Long ARL GY Equity) 1,05282 2% 0% 25%
Stammaktie der Banco Bilbao Vizcaya Argentaria,
1.000.000 Faktor 5x Long BBVA (DEOOOMC4JJC1 / MC4JJC) EUR 10,00 | EUR 3,756 | Long S.A. (ES0113211835 / BBVA SM Equity) 10,649627 2% 0% 25%
. EUR Stammaktie der BNP Paribas SA (FR0000131104 /
1.000.000 Faktor 5x Long BNP Paribas (DEOOOMC4JJD9 / MC4JJD) EUR 10,00 37,366 Long BNP FP Equity) 1,070492 2% 0% 25%
CHE Stammaktie der Compagnie Financiere Richemont
1.500.000 Faktor 2x Long Richemont (DEOOOMC4JJE7 / MC4JJE) EUR 10,00 36.185 Long SA (A Bearer Share) (CH0210483332 / CFR SW 0,304158 2% 0% 25%
’ Equity)
CHE Stammaktie der Compagnie Financiere Richemont
500.000 Faktor 10x Long Richemont (DEOOOMC4JJF4 /| MC4JJF) EUR 10,00 65 133 Long SA (A Bearer Share) (CH0210483332 / CFR SW 1,520788 2% 0% 25%
’ Equity)
] Stammaktie der AMADEUS FIRE AG
1.500.000 Faktor 4x Long Amadeus Fire (DEOOOMC4JJG2 / MC4JJG) EUR 10,00 | EUR 82,05 Long (DE0005093108 / AAD GY Equity) 0,365631 2% 0% 25%
" Stammaktie der AMADEUS FIRE AG
1.000.000 Faktor 5x Long Amadeus Fire (DEOOOMC4JJHO / MC4JJH) EUR 10,00 | EUR 87,52 | Long (DE0005093108 / AAD GY Equity) 0,457038 2% 0% 25%
CHF Stammaktie der Adecco Group AG (CH0012138605 /
500.000 Faktor 10x Long Adecco (DEOOOMC4JJJ6 / MC4JJJ) EUR 10,00 50,616 Long ADEN SW Equity) 1,95696 2% 0% 25%
1.500.000 Faktor 3x Long Akasol (DE00OMCA4JJK4 / MC4JJK) EUR 10,00 EUR Long | Stammaktie der Akasol AG (DEOODAZINWZO/ASL | g g15434 2% 0% 25%
21,905 GY Equity)
HKD Stammaktie der Tencent Holdings Limited
500.000 Faktor 10x Long Tencent (DEOOOMC4JJL2 / MC4JJL) EUR 10,00 297,09 Long (KYG875721634 / 700 HK Equity) 2,622844 2% 0% 25%
. EUR Stammaktie der Biofrontera AG (DE0006046113 /
1.500.000 Faktor 4x Long Biofrontera (DEOOOMC4JJMO / MC4JJM) EUR 10,00 40875 Long BSF GY Equity) 7,33945 2% 0% 25%
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1.500.000 Faktor 4x Long Alcon (DEO0OMC4JJINS / MC4JJIN) EUR 10,00 | CHF 4323 | Long | Stammaktie der A'Cg’\k/'g‘;'u(ig/)'*o”'&“gz“m IALC | 763771 206 0% 25%
1.000.000 Faktor 5x Long Alcon (DEO0OMCA4JIP3 / MCAJJIP) EUR 10,00 CHF Long | Stammaktie der Alcon, inc. (CH0432492467 /ALC | ) 954714 20% 0% 25%
46,112 SW Equity)
1.000.000 Faktor 5x Long Befesa (DE00OMC4JJQ1 / MC4JJQ) EUR 10,00 | EUR 26,84 | Long | Stammaktie der Be'ceé"’:(sé'gm(t';;”704650164/ BFSA | 1 400313 2% 0% 25%
500.000 Faktor 8x Long Danske Bank (DEOOOMC4JJR9 / MC4JJR) | EUR 10,00 | DKK 84,07 | Long | Stammaktie der Danske Bank A/S (DK0010274414/ | ¢ 15350 206 0% 25%
DANSKE DC Equity)
DKK Stammaktie der Coloplast A/S (Class B) 0 o o
500.000 Faktor 10x Long Coloplast (DE000MCA4JJS7 / MC4JJS) EUR1000 | )50, | Long DKO050445595 | COLOB DO Exity) 0,923375 2% 0% 25%
EUR Stammaktie der CENIT Aktiengesellschaft o o o
1.500.000 Faktor 3x Long CENIT (DEOOOMC4JJTS5 / MCA4JJT) EUR1000 | goin | Long (DEOO0B407100 / CSH G Enity 2,316584 2% 0% 25%
; EUR Stammaktie der CropEnergies AG (DEOOOAOLAUP1 o o o
1.500.000 Faktor 4x Long CropEnergies (DEOOOMC4JJU3 / MC4JJU) EUR 10,00 51862 Long / CE2 GY Equity) 5,784359 2% 0% 25%
1.000.000 Faktor 5x Long CropEnergies (DEOOOMC4JJV1 / MC4JJV) | EUR10,00 | EUR5,532 | Long | Stammaktie der C/r?:pEEz”g?'EZ SS)(DEOOOAOLAU” 7,230658 20 0% 25%
. EUR Stammaktie der AFC Ajax N.V. (NLO000018034 /
1.500.000 Faktor 3x Long AFC Ajax (DEO0OMCA4JIWS / MC4JIW) EUR1000 | jyoii, | Long AJAX NA Esuity) 1,558433 2% 0% 25%
. EUR Stammaktie der AFC Ajax N.V. (NLO000018034 /
1.500.000 Faktor 4x Long AFC Ajax (DE00OMC4JJX7 / MC4JJX) EUR1000 | | o | Long AJAX NA Exuig) 2,077922 2% 0% 25%
. Stammaktie der AURELIUS Equity Opportunities SE o o o
1.500.000 Faktor 4x Long Aurelius (DEOOOMC4JJY5 / MC4JJY) EUR 10,00 | EUR 26,22 | Long & Co. KGaA (DEOOOAIKZAS | ARG O Eauy) 1,144165 2% 0% 25%
. EUR Stammaktie der AURELIUS Equity Opportunities SE
1.000.000 Faktor 5x Long Aurelius (DEO0OMC4JJZ2 / MC4JJZ) EUR1000 | ;oo | Long 2 Co. KGan (DEODDACIKZAB | ARG O Eauity) 1,430206 2% 0% 25%
1.000.000 Faktor 5x Long BlackBerry (DEO0OMC4JK09 / MC4JKO) EUR10,00 | CAD 5552 | Long | Stammaktie der B'/""SEBSW’E"&E{;‘;" (CA09228F1036 | 4 506943 2% 0% 25%
500.000 Faktor 10x Long Metro (DEOOOMCA4JK17 / MC4JK1) EUR 10,00 EUR Long | Stammaktie der METRO AG (DEO00BFBO019/B4B | ¢ g5541g 206 0% 25%
13,113 GY Equity)
1.500.000 Faktor 4x Long Porr (DEOOOMC4JK25 / MCAJK2) EUR 10,00 15E;3R12 Long | Stammaktie der Porr AEGq 5’?;)0000609607 IPOSAV |4 963171 206 0% 25%
1.000.000 Faktor 5x Long Porr (DEOOOMC4JK33 / MCAJK3) EUR 10,00 | EUR16,30 | Long | Stammaktie derPorr AEGq 8’?&;’000609607 IPOSAV |5 453988 2% 0% 25%
EUR Stammaktie der All for One Steeb AG o o o
1,500,000 Faktor 3x Long Al for One Steeb (DEOOOMCAJK41 / MCAJK4) | EUR10,00 | ,oof | Long DLO005110001 1 ALOS Gy Equiy) 0,671894 206 0% 25%
EUR Stammaktie der Deutsche Bank AG (DE0005140008
500,000 Fakior 7x Long Deutsche Bank (DEOOOMCAJKSS / MCAJKS) | EUR10,00 | o2, | Long /DBK GY Equiy) 10,094892 1,2% 0% 25%
1.000.000 Faktor 5x Long Corestate Capital (DEOOOMC4JK66 / Stammaktie der Corestate Capital Holding S.A.
CAIKE) EUR 10,00 | EUR 28,60 | Long L U1206756029 | COAP OF Equity) 1,398601 206 0% 25%
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1.500.000 Faktor 4x Long Bijou Brigitte (DEO0OMC4JK74 / MC4JK7) EUR 10,00 | EUR31,95 | Long | Stammakiie der Bijou Brigitte modische ACCessoires | g3gq67 2% 0% 25%
R ' ' Aktiengesellschaft (DE0005229504 / BIJ GY Equity) ’
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DEOOOMC4JH12 / MC4JH1

Anwendbar Nettodividende

ANTA Sports Products Limited

Hong Kong Stock Exchange

1-Monats Hongkong Dollar HIBOR (HIHDO1M Index)

DEOOOMC4JH20 / MC4JH2

Anwendbar Nettodividende

ANTA Sports Products Limited

Hong Kong Stock Exchange

1-Monats Hongkong Dollar HIBOR (HIHDO1M Index)

DEOOOMC4JH38 / MC4JH3

Anwendbar Nettodividende

CA Immobilien Anlagen
Aktiengesellschaft

Xetra Vienna

1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JH46 /| MC4JH4

Anwendbar Nettodividende

CA Immobilien Anlagen
Aktiengesellschaft

Xetra Vienna

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JH53 / MC4JH5

Anwendbar Nettodividende

Adevinta ASA

Oslo Bors

1-Monats Norwegische Krone NIBOR (NIBOR1M Index)

DEOOOMC4JH61 / MC4JH6

Anwendbar Nettodividende

Adevinta ASA

Oslo Bors

1-Monats Norwegische Krone NIBOR (NIBOR1M Index)

DEOOOMC4JH79 / MC4JH7

Anwendbar Nettodividende

UniCredit S.p.A.

Borsa Italiana

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JH87 / MC4JH8

Anwendbar Nettodividende

Carrefour SA

Euronext Paris

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JH95 / MC4JH9

Anwendbar Nettodividende

Air France-KLM

Euronext Paris

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JHA9 / MC4JHA

Anwendbar Nettodividende

Centrotec Sustainable AG

Xetra

1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JHB7 / MC4JHB

Anwendbar Nettodividende

VINCI SA

Euronext Paris

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JHC5 / MC4JHC

Anwendbar Nettodividende

DEUTZ AG

Xetra

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JHD3 / MC4JHD

Anwendbar Nettodividende

Credit Suisse Group AG

SIX Swiss Exchange

1-Monats Schweizerische Franken LIBOR (SFO001M Index)

DEOOOMC4JHE1 / MC4JHE

Anwendbar Nettodividende

Credit Suisse Group AG

SIX Swiss Exchange

1-Monats Schweizerische Franken LIBOR (SFO001M Index)

DEOOOMC4JHF8 / MC4JHF

Anwendbar Nettodividende

Basler Aktiengesellschaft

Xetra

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JHG6 / MC4JHG

Anwendbar Nettodividende

Diageo plc

London Stock Exchange

1-Monats Britische Pfund LIBOR (BPOOO1M Index)

DEOOOMC4JHH4 / MC4JHH

Anwendbar Nettodividende

Airbus Group SE

Xetra

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JHJO / MC4JHJ

Anwendbar Nettodividende

Accor SA

Euronext Paris

1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JHK8 / MC4JHK

Anwendbar Nettodividende

Danone SA

Euronext Paris

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JHL6 / MC4JHL

Anwendbar Nettodividende

Dermapharm Holding SE

Xetra

1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)
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DEOOOMC4JHM4 /| MC4JHM Anwendbar Nettodividende Dermapharm Holding SE Xetra 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)
DEOOOMC4JHN2 / MC4JHN Anwendbar Nettodividende SLM Solutions Group AG Xetra 1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JHP7 / MC4JHP

Anwendbar Nettodividende

ARYZTA AG

SIX Swiss Exchange

1-Monats Schweizerische Franken LIBOR (SFO001M Index)

DEOOOMC4JHQ5 / MC4JHQ

Anwendbar Nettodividende

Anheuser-Busch InBev SA/NV

Euronext Brussels

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JHR3 / MC4JHR

Anwendbar Nettodividende

Barclays PLC

London Stock Exchange

1-Monats Britische Pfund LIBOR (BPOOO1M Index)

DEOOOMC4JHS1 / MC4JHS

Anwendbar Nettodividende

China Shenhua Energy Company
Limited

Hong Kong Stock Exchange

1-Monats Hongkong Dollar HIBOR (HIHDO1M Index)

DEOOOMCA4JHT9 / MC4JHT

Anwendbar Nettodividende

Credit Agricole S.A.

Euronext Paris

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JHU7 / MC4JHU

Anwendbar Nettodividende

China Tower Corporation Limited

Hong Kong Stock Exchange

1-Monats Hongkong Dollar HIBOR (HIHDO1M Index)

DEOOOMC4JHV5 / MC4JHV

Anwendbar Nettodividende

Julius Baer Gruppe AG

SIX Swiss Exchange

1-Monats Schweizerische Franken LIBOR (SFO001M Index)

DEOOOMC4JHW3 / MC4JHW

Anwendbar Nettodividende

AGRANA Beteiligungs-
Aktiengesellschaft

Xetra Vienna

1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JHX1 / MC4JHX

Anwendbar Nettodividende

AGRANA Beteiligungs-
Aktiengesellschaft

Xetra Vienna

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JHY9 / MC4JHY

Anwendbar Nettodividende

ABB Ltd

SIX Swiss Exchange

1-Monats Schweizerische Franken LIBOR (SFO001M Index)

DEMIRE Deutsche Mittelstand

DEOOOMC4JHZ6 /| MC4JHZ Anwendbar Nettodividende Xetra 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)
Real Estate AG

DEOOOMC4JJ02 / MC4JJ0 Anwendbar Nettodividende Allgeier SE Xetra 1-Monats Européaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JJ10 / MC4JJ1 Anwendbar Nettodividende Allgeier SE Xetra 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JJ28 /| MC4JJ2 Anwendbar Nettodividende comdirect bank AG Xetra 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JJ36 / MC4JJ3 Anwendbar Nettodividende comdirect bank AG Xetra 1-Monats Européaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JJ44 | MC4JJ4 Anwendbar Nettodividende comdirect bank AG Xetra 1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4J3J51 / MC4J3J5

Anwendbar Nettodividende

ASML Holding N.V.

Euronext Amsterdam

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JJ69 / MC4JJ6

Anwendbar Nettodividende

ASML Holding N.V.

Euronext Amsterdam

1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)
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ISIN / WKN

Dividenden

Gesellschaft der Aktie

Borse

Referenzzinssatz (einschlief3lich Bildschirmseite)

DEOOOMC4JJ377 | MC4JJ7 Anwendbar Nettodividende Aegon N.V. Euronext Amsterdam 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)
DEOOOMC4JJ85 / MC4JJ8 Anwendbar Nettodividende Datagroup AG Xetra 1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)
DEOOOMC4JJ93 / MC4JJ9 Anwendbar Nettodividende Datagroup AG Xetra 1-Monats Europdische Euros Euribor (EUR001M Index)
DEOOOMC4JJAS / MC4JJA Anwendbar Nettodividende Carlsberg A/S Nasdaq OMX Copenhagen 1-Monats Dénische Krone CIBOR (CIBO01M Index)

DEOOOMC4JJB3 / MC4JJB

Anwendbar Nettodividende

Aareal Bank AG

Xetra

1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JJC1 / MC4JJC

Anwendbar Nettodividende

Banco Bilbao Vizcaya Argentaria,

S.A.

Bolsa de Madrid

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JJD9 / MC4JJD

Anwendbar Nettodividende

BNP Paribas SA

Euronext Paris

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JJE7 / MC4JJE

Anwendbar Nettodividende

Compagnie Financiere

SIX Swiss Exchange

1-Monats Schweizerische Franken LIBOR (SFO001M Index)

Richemont SA
DEOOOMC4JJF4 | MC4JJF Anwendbar Nettodividende Com'giiggﬁ:é?zrj:lere SIX Swiss Exchange 1-Monats Schweizerische Franken LIBOR (SFO001M Index)
DEOOOMC4JJG2 / MC4JJG Anwendbar Nettodividende AMADEUS FIRE AG Xetra 1-Monats Européische Euros Euribor (EUR0O01M Index)
DEOOOMC4JJHO / MC4JJH Anwendbar Nettodividende AMADEUS FIRE AG Xetra 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4J3JJ6 / MC4J3JJ

Anwendbar Nettodividende

Adecco Group AG

SIX Swiss Exchange

1-Monats Schweizerische Franken LIBOR (SFO001M Index)

DEOOOMC4JJK4 / MC4JJK

Anwendbar Nettodividende

Akasol AG

Xetra

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JJL2 / MC4JJL

Anwendbar Nettodividende

Tencent Holdings Limited

Hong Kong Stock Exchange

1-Monats Hongkong Dollar HIBOR (HIHDO1M Index)

DEOOOMC4JIMO0 / MC4JIM Anwendbar Nettodividende Biofrontera AG Xetra 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)
DEOOOMC4JJIN8 / MC4JJN Anwendbar Nettodividende Alcon, Inc. SIX Swiss Exchange 1-Monats Schweizerische Franken LIBOR (SFO001M Index)
DEOOOMC4JJP3 / MC4JJP Anwendbar Nettodividende Alcon, Inc. SIX Swiss Exchange 1-Monats Schweizerische Franken LIBOR (SFO001M Index)
DEOOOMC4JJQ1 / MC4JJQ Anwendbar Nettodividende Befesa S.A. Xetra 1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JJR9 / MC4JJR

Anwendbar Nettodividende

Danske Bank A/S

Nasdaq OMX Copenhagen

1-Monats Danische Krone CIBOR (CIBOO1M Index)

DEOOOMC4JJS7 / MC4JJS

Anwendbar Nettodividende

Coloplast A/S

Nasdaq OMX Copenhagen

1-Monats Danische Krone CIBOR (CIBOO1M Index)
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ISIN / WKN Dividenden Gesellschaft der Aktie Borse Referenzzinssatz (einschlief3lich Bildschirmseite)
DEOOOMC4JJT5 / MC4JJT Anwendbar Nettodividende CENIT Aktiengesellschaft Xetra 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)
DEOOOMC4JJU3 / MC4JJU Anwendbar Nettodividende CropEnergies AG Xetra 1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)
DEOOOMC4JJV1 /| MC4JJ3V Anwendbar Nettodividende CropEnergies AG Xetra 1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)
DEOOOMC4JIW9 / MC4JIW Anwendbar Nettodividende AFC Ajax N.V. Euronext Amsterdam 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)
DEOOOMC4JJIX7 | MC4JJX Anwendbar Nettodividende AFC Ajax N.V. Euronext Amsterdam 1-Monats Européische Euros Euribor (EUR001M Index)
DEOOOMC4JJY5 / MC4JJY Anwendbar Nettodividende AURELIgE E%Jcijt.yKOGpa;frtunities Xetra 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)
DEOOOMC4JJZ2 | MC4JJZ Anwendbar Nettodividende AURELIgE chu(ijt.y&pa%rtunities Xetra 1-Monats Européische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JK09 / MC4JKO

Anwendbar Nettodividende

BlackBerry Limited

Toronto Stock Exchange

1-Monats Kanadischer Dollar CDOR (CDORO1 Index)

DEOOOMC4JK17 / MC4JK1 Anwendbar Nettodividende METRO AG Xetra 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)
DEOOOMC4JK25 / MC4JK2 Anwendbar Nettodividende Porr AG Xetra Vienna 1-Monats Européische Euros Euribor (EUR0O01M Index)
DEOOOMC4JK33 / MC4JK3 Anwendbar Nettodividende Porr AG Xetra Vienna 1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JK41 /| MC4JK4

Anwendbar Nettodividende

All for One Steeb AG

Xetra

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JK58 / MC4JK5

Anwendbar Nettodividende

Deutsche Bank AG

Xetra

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR0O01M Index)

DEOOOMC4JK66 / MC4JK6

Anwendbar Nettodividende

Corestate Capital Holding S.A.

Xetra

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)

DEOOOMC4JK74 | MC4JK7

Anwendbar Nettodividende

Bijou Brigitte modische
Accessoires Aktiengesellschaft

Xetra

1-Monats Europaische Euros Euribor (EUR001M Index)
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Anfanglicher Reset

Maximale Abweichung des Reset Barriere

ISIN / WKN Anféintlic_he e RN Y G (RS Barriere Anpassungsstands Target Hebelfaktor Wertpapiergebiihr
arriere Barmiere Anpassungsstand Nach unten Nach oben
DEOOOMC4JH12 / MC4JH1 HKD 68,13 Aufgerundet auf 0,01 5% 4,75% 20% 7 0%
DEOOOMC4JH20 / MC4JH2 HKD 69,55 Aufgerundet auf 0,01 5% 4,75% 20% 8 0%
DEOOOMC4JH38 / MC4JH3 EUR 30,6 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 7 0%
DEOOOMC4JH46 / MC4JH4 EUR 31,24 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 8 0%
DEOOOMC4JH53 / MC4JH5 NOK 81,59 Aufgerundet auf 0,01 5% 4,75% 25% 4 0%
DEOOOMC4JH61 / MC4JH6 NOK 87,03 Aufgerundet auf 0,01 5% 4,75% 25% 5 0%
DEOOOMC4JH79 / MC4JH7 EUR 9,31 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 5 0%
DEOOOMC4JH87 /| MC4JH8 EUR 14,45 Aufgerundet auf 0,001 4% 3,75% 20% 10 0%
DEOOOMCA4JH95 / MC4JH9 EUR 9,02 Aufgerundet auf 0,001 4% 3,75% 25% 7 0%
DEOOOMC4JHA9 / MC4JHA EUR 11,8 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 4 0%
DEOOOMC4JHB7 / MC4JHB EUR 68,55 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 3 0%
DEOOOMC4JHCS5 / MC4JHC EUR 4,277 Aufgerundet auf 0,001 4% 3,75% 20% 5 0%
DEOOOMC4JHD3 / MC4JHD CHF 11 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 8 0%
DEOOOMCA4JHE1 / MC4JHE CHF 11,32 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JHF8 / MC4JHF EUR 33,92 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 4 0%
DEOOOMC4JHG6 / MC4JHG GBP 30,05 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JHH4 /| MC4JHH EUR 111,46 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JHJO0 / MC4JHJ EUR 35,44 Aufgerundet auf 0,01 5% 4,75% 25% 10 0%
DEOOOMC4JHK8 / MC4JHK EUR 75,16 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JHL6 / MC4JHL EUR 26,76 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 4 0%
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Anfanglicher Reset

Maximale Abweichung des Reset Barriere

ISIN / WKN Anféintlic_he e RN Y G (RS Barriere Anpassungsstands Target Hebelfaktor Wertpapiergebiihr
arriere Barmiere Anpassungsstand Nach unten Nach oben
DEOOOMC4JHM4 / MC4JHM EUR 28,54 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 5 0%
DEOOOMC4JHN2 / MC4JHN EUR 9,79 Aufgerundet auf 0,001 4% 3,75% 20% 3 0%
DEOOOMC4JHP7 /| MC4JHP CHF 0,63 Aufgerundet auf 0,01 6% 5,75% 25% 3 0%
DEOOOMC4JHQ5 / MC4JHQ EUR 78,09 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JHR3 / MC4JHR GBP 1,35 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 5 0%
DEOOOMC4JHS1 / MC4JHS HKD 12,96 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 5 0%
DEOOOMC4JHT9 / MC4JHT EUR 9,49 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 5 0%
DEOOOMC4JHU7 / MC4JHU HKD 1,42 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 5 0%
DEOOOMC4JHV5 / MC4JHV CHF 40,66 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JHW3 / MC4JHW EUR 14,63 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 7 0%
DEOOOMC4JHX1 / MC4JHX EUR 14,94 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 8 0%
DEOOOMC4JHY9 / MC4JHY CHF 17,48 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JHZ6 /| MC4JHZ EUR 3,53 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 3 0%
DEOOOMC4JJ02 / MC4J3J0 EUR 16,16 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 3 0%
DEOOOMC4JJ10/ MC4J3J1 EUR 18,18 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 4 0%
DEOOOMC4JJ28 / MC4J3J2 EUR 8,68 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 3 0%
DEOOOMC4JJ36 / MC4JJ3 EUR 9,76 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 4 0%
DEOOOMC4JJ44 | MC4JJ4 EUR 10,41 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 5 0%
DEOOOMC4JJ51 / MC4J3J5 EUR 167,91 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 3 0%
DEOOOMC4JJ69 / MC4JJ6 EUR 226,68 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
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Anfangliche Reset

Rundung der Reset

Anfanglicher Reset

Maximale Abweichung des Reset Barriere
Anpassungsstands

ISIN / WKN e Seriiee AnpaS:erinsestand Target Hebelfaktor Wertpapiergebihr
Nach unten Nach oben
DEOOOMC4J3J77 | MC43J7 EUR 3,214 Aufgerundet auf 0,001 4,5% 4,25% 20% 5 0%
DEOOOMC4JJ85 / MC4J3J8 EUR 35,09 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 3 0%
DEOOOMC4JJ93 / MC4J3J9 EUR 39,47 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 4 0%
DEOOOMC4JJAS5 / MC4JJA DKK 934,88 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JJB3 / MC4JJB EUR 19,76 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 3 0%
DEOOOMC4JJC1 / MC4JJC EUR 3,907 Aufgerundet auf 0,001 4% 3,75% 20% 5 0%
DEO0OOMC4JJD9 / MC4JJD EUR 38,87 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 5 0%
DEOOOMC4JJE7 / MC4JJE CHF 37,64 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 2 0%
DEOOOMC4JJF4 /| MC4JJF CHF 67,74 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JJG2 / MC4JJG EUR 85,34 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 4 0%
DEOOOMC4JJHO / MC4JJH EUR 91,03 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 5 0%
DEOOOMC4J3JJ6 / MC4J3J3J CHF 52,65 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JJK4 /| MC4JJK EUR 24,1 Aufgerundet auf 0,01 10% 9,75% 25% 3 0%
DEOOOMC4JJL2 / MC4JJL HKD 311,95 Aufgerundet auf 0,01 5% 4,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JIMO / MC4JIM EUR 4,3 Aufgerundet auf 0,01 5% 4,75% 20% 4 0%
DEOOOMC4JJIN8 / MC4JJIN CHF 45,4 Aufgerundet auf 0,01 5% 4,75% 20% 4 0%
DEOOOMC4JJP3/ MC4JJP CHF 48,42 Aufgerundet auf 0,01 5% 4,75% 20% 5 0%
DEOOOMC4JJQ1 / MC4JJQ EUR 27,92 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 5 0%
DEOOOMC4JJR9 / MC4JJR DKK 87,44 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 8 0%
DEOOOMC4JJS7 | MC4JJS DKK 757,04 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 10 0%
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Anfanglicher Reset

Maximale Abweichung des Reset Barriere

ISIN / WKN Anféintlic_he e RN Y G (RS Barriere Anpassungsstands Target Hebelfaktor Wertpapiergebiihr
arriere Barmiere Anpassungsstand Nach unten Nach oben
DEOOOMC4JJT5/ MC4JJT EUR 8,98 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 3 0%
DEOOOMC4JJU3 / MC4JJU EUR 5,4 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 4 0%
DEOOOMC4JJV1/ MC4JJV EUR 5,76 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 5 0%
DEOOOMC4JIW9 / MC4JIW EUR 13,35 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 3 0%
DEOOOMCA4JJIX7 | MC4JJX EUR 15,02 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 4 0%
DEOOOMC4JJY5/ MC4JJY EUR 27,27 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 4 0%
DEOOOMC4JJZ2 | MC4JJZ EUR 29,09 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 20% 5 0%
DEOOOMC4JK09 / MC4JKO0 CAD 5,775 Aufgerundet auf 0,001 4% 3,75% 25% 5 0%
DEOOOMC4JK17 / MC4JK1 EUR 13,77 Aufgerundet auf 0,01 5% 4,75% 20% 10 0%
DEOOOMC4JK25 / MC4JK2 EUR 16,51 Aufgerundet auf 0,01 8% 7,75% 25% 4 0%
DEOOOMC4JK33 / MC4JK3 EUR 17,61 Aufgerundet auf 0,01 8% 7,75% 25% 5 0%
DEOOOMC4JK41 /| MC4JK4 EUR 30,96 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 3 0%
DEOOOMC4JK58 / MC4JK5 EUR 6,182 Aufgerundet auf 0,001 4% 3,75% 20% 7 0%
DEOOOMC4JK66 / MC4JK6 EUR 29,75 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 5 0%
DEOOOMCA4JK74 | MC4JK7 EUR 33,23 Aufgerundet auf 0,01 4% 3,75% 25% 4 0%

Teil 1. Emissionsbedingungen — 26




ISIN / WKN

Alternativer Vorbestimmter
Referenzzinssatz

Referenzzinssatz-Administrator

DEOOOMC4JH12 / MC4JH1 Nicht Anwendbar The Hong Kong Association of Banks — Artikel 51 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JH20 / MC4JH2 Nicht Anwendbar The Hong Kong Association of Banks — Artikel 51 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JH38 / MC4JH3 Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JH46 / MC4JHA4 Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JH53 / MC4JH5 Nicht Anwendbar Oslo Bors ASA — Artikel 51 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JH61 / MC4JH6 Nicht Anwendbar Oslo Bors ASA — Artikel 51 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JH79 /| MC4JH7 Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JH87 / MC4JH8 Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JH95 / MC4JH9 Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JHA9 / MC4JHA Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JHB7 / MC4JHB Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JHC5 / MC4JHC Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JHD3 / MC4JHD Nicht Anwendbar ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JHE1 / MC4JHE Nicht Anwendbar ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JHF8 / MC4JHF Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JHG6 / MC4JHG Nicht Anwendbar ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JHH4 /| MC4JHH Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JHJO0 / MC4JHJ Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JHK8 / MC4JHK Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JHL6 / MC4JHL Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
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ISIN / WKN

Alternativer Vorbestimmter
Referenzzinssatz

Referenzzinssatz-Administrator

DEOOOMC4JHM4 /| MC4JHM

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JHN2 / MC4JHN

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JHP7 /| MC4JHP

Nicht Anwendbar

ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JHQ5 / MC4JHQ

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JHR3 / MC4JHR

Nicht Anwendbar

ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JHS1 / MC4JHS

Nicht Anwendbar

The Hong Kong Assaciation of Banks — Artikel 51 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMCA4JHTY / MC4JHT

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JHU7 / MC4JHU

Nicht Anwendbar

The Hong Kong Association of Banks — Artikel 51 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JHV5 / MC4JHV

Nicht Anwendbar

ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JHW3 / MC4JHW

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JHX1 / MC4JHX

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JHY9 / MC4JHY

Nicht Anwendbar

ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JHZ6 / MC4JHZ

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJ02 / MC4JJ0

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJ10/ MC4JJ1

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJ28 / MC4JJ2

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJ36 / MC4JJ3

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJ44 | MC4JJ4

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJ51 / MC4JJ5

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJ69 / MC4JJ6

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
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ISIN / WKN

Alternativer Vorbestimmter
Referenzzinssatz

Referenzzinssatz-Administrator

DEOOOMC4J3J77 | MC43J7 Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJ85/ MC4J3J8 Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJ93 / MC4J3J9 Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJA5 /| MC4JJA Nicht Anwendbar Nasdaq OMX — Artikel 51 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJB3 / MC4JJB Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJC1 / MC4JJC Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJD9 / MC4JJD Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMCA4JJE7 | MC4JJE Nicht Anwendbar ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJF4 /| MC4JJF Nicht Anwendbar ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJG2 /| MC4JJG Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJHO / MC4JJH Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJJ6 / MC4JJJ Nicht Anwendbar ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJK4 /| MC4JJK Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJL2 / MC4JJL Nicht Anwendbar The Hong Kong Association of Banks — Artikel 51 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JIMO0 / MC4JIM Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJIN8 / MC4JJN Nicht Anwendbar ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJP3/ MC4JJP Nicht Anwendbar ICE Benchmark Administration Limited — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJQ1 / MC4JJQ Nicht Anwendbar European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJR9 / MC4JJR Nicht Anwendbar Nasdaq OMX — Artikel 51 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
DEOOOMC4JJS7 | MC4JJS Nicht Anwendbar Nasdaq OMX — Artikel 51 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
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ISIN / WKN

Alternativer Vorbestimmter
Referenzzinssatz

Referenzzinssatz-Administrator

DEOOOMC4JJT5 / MC4JJT

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJU3 / MC4JJU

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJV1/ MC4JJIV

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JIW9 / MC4JIW

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJX7 | MC4JJIX

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJY5 / MC4JJY

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JJZ2 / MC4JJZ

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JK09 / MC4JKO

Nicht Anwendbar

Refinitiv Benchmarks Services (UK) Ltd — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JK17 / MC4JK1

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JK?25 / MC4JK2

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JK33 / MC4JK3

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JK41 / MC4JK4

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JK58 / MC4JK5

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JK66 / MC4JK6

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar

DEOOOMC4JK74 | MC4JK7

Nicht Anwendbar

European Money Markets Institute — Artikel 36 der Benchmark-Verordnung ist anwendbar
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84b
(Anpassung durch die Festlegungsstelle. Korrekturen. Stérungstage. AuRerordentliches Ereignis.
Zuséatzliches Stérungsereignis)

Anpassungsereignis. Im Fall eines Anpassungsereignisses wird die Festlegungsstelle feststellen, ob
dieses Anpassungsereignis eine verwassernde oder werterhéhende Wirkung auf den theoretischen Wert
der Aktien hat; stellt die Festlegungsstelle eine solche verwassernde oder werterhdhende Wirkung fest,

wird sie:

(@) gegebenenfalls die entsprechende Anpassung des Riickzahlungsbetrags und/oder einer jeglichen
sonstigen BerechnungsgréRe vornehmen, die nach Ansicht der Festlegungsstelle geeignet ist,
dieser verwassernden oder werterhbhenden Wirkung Rechnung zu tragen (wobei keine
Anpassungen vorgenommen werden, die lediglich Veranderungen der Volatilitit, erwarteten
Dividendenausschittungen, des Wertpapierleihsatzes oder der Liquiditét in den Aktien Rechnung

tragen sollen); und

(b) die Tage bzw. den Tag des Wirksamwerdens der entsprechenden Anpassung(en) festlegen. In
einem solchen Fall gelten die entsprechenden Anpassungen als per diesem Tag/diesen Tagen
vorgenommen. Die Festlegungsstelle kann (muss jedoch nicht) die entsprechenden Anpassungen
unter Verweisung auf diejenigen  Anpassungen beziglich eines einschlagigen

Anpassungsereignisses festlegen, die an einer Verbundenen Bdérse vorgenommen werden.

Nach Vornahme einer solchen Anpassung wird die Festlegungsstelle die Glaubiger hiervon sobald als
praktikabel gemaf 812, unter Angabe der vorgenommenen Anpassung hinsichtlich des
Ruckzahlungsbetrags und/oder einer jeglichen sonstigen Berechnungsgrof3e sowie einiger weniger
Details hinsichtlich des Anpassungsereignisses unterrichten. Zur Klarstellung, die Festlegungsstelle kann
insbesondere zusatzlich zur oder an Stelle einer Veranderung irgendwelcher Bedingungen gemaf den
oben dargestellten Bestimmungen an die Glaubiger der betreffenden ausstehenden Wertpapiere
zusatzliche Wertpapiere ausgeben oder einen Geldbetrag ausschitten. Eine solche Ausgabe
zusétzlicher Wertpapiere kann auf der Basis "Zahlung gegen Lieferung" oder "Lieferung frei von Zahlung"
erfolgen. Jede Anpassung der Emissionsbedingungen nach Eintritt eines Anpassungsereignisses muss
die wirtschaftlichen Kosten fiir folgendes bertcksichtigen: Steuern, Abgaben und Gebihren und
Gebuhren, die von oder fir die Emittentin oder eines ihrer verbundenen Unternehmen oder von einem
auslandischen Investor im Zusammenhang mit der Zeichnung, dem Kauf oder dem Erhalt von Aktien
oder anderen Wertpapieren als Folge des Anpassungsereignisses zu zahlen sind. Die Berechnungen

sind von der Festlegungsstelle nach Treu und Glauben durchzufihren.

"Anpassungsereignis" ist jedes der folgenden Ereignisse:

(@ eine Aufteilung, Konsolidierung oder Neueinstufung der Aktien (Fusionen bzw.
Ubernahmeangebot ausgenommen) oder eine Ausschittung oder Dividende der Aktien an
bestehende Aktionare in Form einer Sonderdividende, Ausgabe von Gratisaktien oder ein

ahnliches Ereignis;

(b)  eine Ausschittung oder Dividende an bestehende Inhaber der Aktien bestehend aus (A) diesen
Aktien oder (B) sonstigem Aktienkapital oder Wertpapieren, die das Recht auf Erhalt von
Dividenden und/oder Liquidationserldsen von der Gesellschaft der Aktie bzw. der Aktien zu
gleichen Teilen oder anteilig im Verhaltnis zu den betreffenden Zahlungen an Inhaber der
entsprechenden Aktien gewahren, (C) Aktienkapital oder anderen Wertpapieren, die die
Gesellschaft der Aktie aus einer Abspaltung oder einer ahnlichen Transaktion erhalten hat oder
halt (unmittelbar oder mittelbar) oder (D) einer anderen Art von Wertpapieren, Rechten oder
Berechtigungsscheinen oder anderen Vermdgensgegenstanden, gegen Zahlung (bar oder auf
andere Weise) von weniger als dem maRgeblichen Kurswert wie von der Festlegungsstelle

festgestellt;

(c) eine AuRerordentliche Dividende;

(d) eine Einzahlungsaufforderung von der Gesellschaft der Aktie im Hinblick auf die Aktien, die noch

nicht voll eingezahlt sind;

(e) ein Ruckkauf von Aktien durch die Gesellschaft der Aktie oder einem seiner Tochterunternehmen,
sei es aus dem Gewinn oder dem Kapital, und gleich, ob die Gegenleistung im Rahmen eines

solchen Ruckkaufs in bar, in Form von Wertpapieren oder anderweitig gezahlt wird;

) jedes Ereignis, das im Hinblick auf die Gesellschaft der Aktie eine Ausschiittung oder Trennung
von Aktionarsrechten vom gezeichneten Kapital oder anderen Anteilen am Kapital der Gesellschaft
der Aktie bedeutet, und das einem gezielt gegen feindliche Ubernahmen ausgearbeiteten Plan
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)

®3)

(4)

(5)

1)

)

oder Arrangement folgt, der bei Eintritt bestimmter Ereignisse die Ausschittung von
Vorzugskapital, Optionsscheinen, Schuldtitel oder Aktienbezugsrechte zu einem unterhalb des
Marktniveaus liegenden Preis vorsieht, wie von der Festlegungsstelle festgestellt, vorausgesetzt,
dass jede wegen eines solchen Ereignisses vorgenommene Anpassung nach Tilgung dieser
Rechte wieder zuriickzunehmen ist; oder

(g) jedes sonstige ahnliche Ereignis, das sich mindernd oder konzentrierend auf den theoretischen
Wert der Aktien auswirken kann.

Korrekturen. Sollte ein an der Bérse veréffentlichter Kurs oder Stand, der fiir irgendeine Berechnung oder
Feststellung in Bezug auf die Wertpapiere verwendet worden ist, nachtraglich korrigiert werden und wird
diese Korrektur durch die Borse vor dem Falligkeitstag verdéffentlicht, so wird die Festlegungsstelle den
aufgrund dieser Korrektur zahlbaren oder lieferbaren Betrag bestimmen und, falls erforderlich, die
Bedingungen der Transaktion zur Beriicksichtigung dieser Korrektur anpassen und die Glaubiger gemar
812 entsprechend unterrichten.

Storungstage. Wenn die Festlegungsstelle nach billigem Ermessen unter Berlicksichtigung der jeweiligen
Kapitalmarktregelungen und unter Beriicksichtigung des Grundsatzes von Treu und Glauben feststellt,
dass der Bewertungstag ein Storungstag oder kein PlanmaRiger Handelstag ist, dann ist der
Bewertungstag der nachstfolgende PlanméaRige Handelstag, an dem die Festlegungsstelle feststellt, dass
kein Stérungstag vorliegt, es sei denn, die Festlegungsstelle stellt fest, dass an jedem der funf
PlanmaRigen Handelstage, die unmittelbar auf den urspringlichen Tag folgen, ein Stérungstag vorliegt.
Im letzteren Falle und zur Bestimmung des Riickzahlungsbetrags:

(@) qilt der entsprechende fiinfte PlanmaRige Handelstag als Bewertungstag, ungeachtet der
Tatsache, dass dieser Tag ein Stérungstag ist; und

(b)  bestimmt die Festlegungsstelle ihre nach Treu und Glauben erfolgte Schatzung des Werts der
Aktien zur Bewertungszeit an diesem finften PlanméafRigen Handelstag.

AuRerordentliches Ereignis. Im Fall eines AuRRerordentlichen Ereignisses wird die Festlegungsstelle
diejenigen Anpassungen der Tilgungs-, Lieferungs-, Zahlungs- und sonstigen Bedingungen der
Wertpapiere vornehmen, die sie als angemessen dafir bestimmt, den wirtschaftlichen Auswirkungen
eines solchen auRerordentlichen Ereignisses auf die Wertpapiere Rechnung zu tragen, wenn die
Festlegungsstelle die Glaubiger spatestens 5 Geschéftstage vorher gemal 8§12 dartber unterrichtet hat,
und spatestens 7 Geschaftstage vor dieser Unterrichtung der Hauptzahlstelle eine Mitteilung Gbersandt
hat (es sei denn, die Hauptzahlstelle handelt als Festlegungsstelle).

Zusétzliches Storungsereignis. Im Falle eines Zusétzlichen Stdrungsereignisses und, wenn die
Wertpapiere noch nicht vorzeitig nach 84 oder 88 zuriickgezahlt wurden, kann die Festlegungsstelle
diejenigen Anpassungen der Tilgungs-, Lieferungs-, Zahlungs-, und sonstigen Bedingungen der
Wertpapiere vornehmen, die sie als angemessen dafir bestimmt, den wirtschaftlichen Auswirkungen
eines solchen Zusatzlichen Stdérungsereignisses auf die Wertpapiere Rechnung zu tragen, wenn die
Festlegungsstelle die Glaubiger spatestens 5 Tage vorher gemalR 812 dartber unterrichtet hat, und
spatestens 7 Tage vor dieser Unterrichtung der Hauptzahlstelle eine Mitteilung Gbersandt hat (es sei
denn, die Hauptzahlstelle handelt als Festlegungsstelle).

85
(Zahlungen)

Die Emittentin verpflichtet sich, den Riickzahlungsbetrag oder den Mindestbetrag innerhalb von finf
Geschaftstagen nach dem Bewertungstag oder der Ausiibung einer Reset Ereignis Kiindigung durch die
Emittentin (der "Falligkeitstag") zu zahlen.

Die in diesem Absatz (1) genannten Betrage sowie alle weiteren gemaR diesen Emissionsbedingungen
geschuldeten Betrage werden auf den nachsten 0,01 Euro auf- oder abgerundet, wobei 0,005 Euro stets
abgerundet werden.

Zahlungen von Kapital. Zahlungen von Kapital auf die Wertpapiere erfolgen nach MalRgabe der
anwendbaren steuerlichen und sonstigen Gesetze und Vorschriften in der festgelegten Wahrung an das
Clearing System oder dessen Order zur Gutschrift auf den Konten der betreffenden Kontoinhaber bei
dem Clearingsystem gegen Vorlage und Einreichung der Globalurkunde bei der bezeichneten
Geschéftsstelle einer der Zahlistellen au3erhalb der Vereinigten Staaten.
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(3) Geschaftstag. Fallt der Falligkeitstag einer Zahlung in Bezug auf ein Wertpapier auf einen Tag, der kein
Geschéftstag ist, hat der Glaubiger keinen Anspruch auf Zahlung vor dem nachsten Geschéaftstag. Falls
eine Zahlung wie oben beschrieben verschoben wird, erfolgt keine Anpassung des zu zahlenden Betrags.

"Geschéftstag" ist jeder Tag (aul3er Samstag und Sonntag), an dem die Banken in London und Frankfurt
fur Geschéfte (einschlieRlich Devisenhandelsgeschéafte und Fremdwahrungseinlagengeschafte) gedffnet
sind und alle fur die Abwicklung von Zahlungen in Euro wesentlichen Teile des Trans-European
Automated Real-Time Gross Settlement Express Transfer Systems 2 oder eines Nachfolgesystems
("TARGET") in Betrieb sind.

(4) Vereinigte Staaten. "Vereinigte Staaten" sind die Vereinigten Staaten von Amerika, einschlie3lich deren
Bundesstaaten und des Districts of Columbia und deren Besitztiimer (einschlieBlich Puerto Rico, die U.S.
Virgin Islands, Guam, American Samoa, Wake Island und die Northern Mariana Islands).

(5) Erflllung. Die Emittentin wird durch Zahlung an oder an die Order des Clearing Systems von ihren
Zahlungsverpflichtungen befreit.

(6) Bezugnahmen auf Kapital. Bezugnahmen in diesen Emissionsbedingungen auf "Kapital" schliel3en,
soweit anwendbar, den Rickzahlungsbetrag, den Mindestbetrag, den Vorzeitigen Rickzahlungsbetrag
sowie jeden Aufschlag sowie sonstige auf oder in Bezug auf die Wertpapiere zahlbaren Betrage ein.

86
(Steuer Gross-up)

Alle in Bezug auf die Wertpapiere von der Emittentin an die Glaubiger zahlbaren Kapitalbetragen werden ohne
Einbehalt oder Abzug an der Quelle fiir oder wegen gegenwartiger oder zukinftiger Steuern, Abgaben oder
Gebuhren bzw. Veranlagungen gleich welcher Art gezahlt, die von einer Steuerjurisdiktion im Wege des
Einbehalts oder des Abzugs auferlegt, einbehalten oder erhoben werden, es sei denn, ein solcher Abzug oder
Einbehalt ist gesetzlich vorgeschrieben. In diesem Fall wird die Emittentin diejenigen zusatzlichen Betrage
("Zuséatzliche Betrage") zahlen, die erforderlich sind, damit die den Glaubigern zuflieBenden Nettobetrdge nach
diesem Einbehalt oder Abzug jeweils den Betragen an Kapital entsprechen, die ohne einen solchen Einbehalt
oder Abzug von den Glaubigern erhalten worden waren; jedoch sind solche Zusétzlichen Betrage nicht zu
zahlen:

(@) in Bezug auf die deutsche Kapitalertragsteuer (inklusive der Abgeltungsteuer sowie einschlief3lich
Kirchensteuer, soweit anwendbar), die nach dem deutschen Einkommensteuergesetz abgezogen oder
einbehalten wird, auch wenn der Abzug oder Einbehalt durch die Emittentin oder ihren Stellvertreter
vorzunehmen ist, und den deutschen Solidaritatszuschlag oder jede andere Steuer, welche die deutsche
Kapitalertragsteuer bzw. den Solidaritatszuschlag ersetzen sollte; oder

(b)  aneinen Glaubiger oder an einen Dritten flr einen Glaubiger, falls dieser Glaubiger (oder ein Treuhéander,
Grunder eines Treuhandvermégens, Beglnstigter, Teilhaber oder Aktionar eines solchen Glaubigers,
falls es sich bei diesem um ein Nachlassvermdgen, ein Treuhandvermdgen oder eine
Personengesellschaft handelt) auf Grund irgendeiner tber die blo3e Inhaberschaft der Wertpapiere oder
den Erhalt der unter diesen zu leistenden Zahlungen hinausgehenden frilheren oder gegenwartigen
Verbindungen zu irgendeiner Steuerjurisdiktion (einschlieBlich solcher Glaubiger (bzw. Treuhander,
Grinder eines Treuhandvermégens, Beglinstigte, Teilhaber oder Aktionéare), welche Staatsbirger dieses
Landes waren oder sind oder in diesem Land Handel oder Geschéfte betrieben haben oder betreiben
oder in diesem einen Geschéfts- oder Wohnsitz hatten oder haben) einem solchen Einbehalt oder Abzug
unterliegt und sich diese Verbindung nicht nur darauf beschrankt, dass er die Wertpapiere hélt oder die
unter diesen jeweils zu leistenden Zahlungen erhélt; oder

(c) an den Glaubiger oder an einen Dritten fir den Glaubiger, falls kein Einbehalt oder Abzug erfolgen
misste, wenn die Wertpapiere zum Zeitpunkt der fraglichen Zahlung einem Depotkonto bei einer nicht in
einer Steuerjurisdiktion ansassigen Bank gutgeschrieben gewesen waren; oder

(d)  soweit der Einbehalt oder Abzug von dem Glaubiger oder von einem Dritten fur den Glaubiger zahlbar
ist, der einen solchen Einbehalt oder Abzug dadurch rechtmafigerweise hatte vermeiden kénnen (aber
nicht vermieden hat), dass er Vorschriften beachtet, oder dafur sorgt, dass Dritte dieses tun, welche die
Abgabe einer Nichtansassigkeitserklarung oder eines ahnlichen Antrags auf Quellensteuerbefreiung
gegeniber der am Zahlungsort zustandigen Steuerbehérden vorsehen; oder

(e) soweit der Einbehalt oder Abzug von dem Glaubiger oder von einem Dritten fir den Glaubiger zahlbar
ist, der einen solchen Einbehalt oder Abzug durch die Bewirkung einer Zahlung lber eine andere
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Zahlstelle in einem Mitgliedsstaat der Européaischen Union, welche nicht zu einem solchen Einbehalt oder
Abzug verpflichtet ist, hatte vermeiden kénnen; oder

) soweit der Einbehalt oder Abzug fiir einen Glaubiger oder dessen Rechnung zahlbar ist, der Wertpapiere
mehr als 30 Tage nach dem Tag, an dem eine Zahlung unter den Wertpapieren fallig und zahlbar wurde
bzw., soweit dies spater eintritt, nach dem Tag, an dem die Zahlung ordnungsgemal vorgenommen
wurde, vorgelegt hat; oder

(g) jegliche Kombination der Absatze (a)-(f).

Zudem werden keine Zahlungen Zusétzlicher Betrage im Hinblick auf Zahlungen auf die Wertpapiere an einen
Glaubiger vorgenommen, welcher als Treuh&nder oder Personengesellschaft oder ein anderer als der
wirtschaftliche Eigentimer fungiert, soweit nach den Gesetzen einer Steuerjurisdiktion eine solche Zahlung fir
Steuerzwecke dem Einkommen des Begunstigten bzw. Griinders eines Treuhandvermégens zugerechnet
wirde im Hinblick auf einen solchen Treuhénder oder einen Teilhaber einer solchen Personengesellschaft oder
wirtschaftlichen Eigentimer, welcher selbst nicht zum Erhalt von Zusatzlichen Betragen berechtigt gewesen
ware, wenn dieser Beglinstigte, Griinder eines Treuhandvermogens, Teilhaber oder wirtschaftliche Eigentiimer
unmittelbarer Glaubiger der Wertpapiere ware.

Ungeachtet gegenteiliger Angaben in diesem 86 sind die Emittentin, irgendeine Zahlstelle oder sonstige Person
ermdachtigt, Einbehalte oder Abziige von Zahlungen von Kapital in Bezug auf die Wertpapiere vorzunehmen
und nicht zur Zahlung zusatzlicher Betrage in Bezug auf jegliche solche Einbehalte oder Abzlige verpflichtet,
die (i) von oder in Bezug auf jegliche Wertpapiere gemafl FATCA, gemal den Gesetzen der Bundesrepublik
Deutschland oder des Vereinigten Konigreichs oder einer anderen Jurisdiktion, in der Zahlungen unter den
Wertpapieren vorgenommen werden, zur Umsetzung von FATCA oder gemaf jeglichem Vertrag zwischen der
Emittentin und einer anderen solchen Jurisdiktion, den Vereinigten Staaten oder einer Behérde der Vereinigten
Staaten oder (ii) von oder in Bezug auf jegliche "dividendenaquivalente” Zahlung gemaf den Abschnitten 871
oder 881 des United States Internal Revenue Code of 1986, in der jeweils geltenden Fassung, gemacht werden.

87
(Verjahrung)

Die in 8801 Absatz 1 Satz 1 BGB bestimmte Vorlegungsfrist wird fiir die Wertpapiere auf zehn Jahre abgekurzt.

88
(Kundigungsgrinde)

Wenn einer der folgenden Kindigungsgriinde (jeweils ein "Kindigungsgrund") eintritt, ist jeder Glaubiger
berechtigt, sein Wertpapier durch Erklarung in Textform an die Emittentin, die in der bezeichneten
Geschéftsstelle der Hauptzahlstelle zugehen muss, mit sofortiger Wirkung zu kiindigen, woraufhin fir dieses
Wertpapier der Vorzeitige Ruckzahlungsbetrag sofort fallig und zahlbar ist, es sei denn, der Kindigungsgrund
ist vor Erhalt der Erklarung durch die Emittentin weggefallen:

(@) das Kapital ist nicht innerhalb von 30 Tagen nach dem betreffenden Falligkeitstag gezahlt worden, es sei
denn, die Nichtzahlung erfolgte im Einklang mit zwingenden Gesetzesvorschriften, Verordnungen oder
der Entscheidung eines zustandigen Gerichtes. Sofern Zweifel an der Wirksamkeit oder Anwendbarkeit
solcher Gesetzesvorschriften, Verordnungen oder einer solchen Entscheidung besteht, gerat die
Emittentin nicht in Verzug, wenn sie sich innerhalb der 30 Tage bei der Nichtzahlung auf den Rat
unabhangiger Rechtsberater stitzt; oder

(b) gegen die Emittentin ist von einem Gericht ein Insolvenzverfahren eréffnet worden oder ein dem
Insolvenzverfahren vergleichbares Verfahren in einer anderen Rechtsordnung ist ertéffnet worden oder
die Emittentin beantragt von sich aus ein solches Verfahren oder bietet einen Vergleich mit Glaubigern
an (aulRer zum Zweck einer Restrukturierung oder Verschmelzung, deren Bedingungen zuvor durch eine
Versammlung der Glaubiger genehmigt wurde); oder

(c) die Emittentin stellt ihre Geschéaftstatigkeit ganz oder tGiberwiegend ein, verauf3ert oder gibt ihr gesamtes
Vermdgen oder den wesentlichen Teil ihres Vermdgens anderweitig ab und (i) vermindert dadurch den
Wert ihres Vermoégens wesentlich und (ii) es wird dadurch wahrscheinlich, dass die Emittentin ihre
Zahlungsverpflichtungen gegeniber den Glaubigern nicht mehr erfillen kann.
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89
(Beauftragte Stellen)

Bestellung. Die Hauptzahlstelle, die Zahistelle, die Festlegungsstelle und, soweit eine Berechnungsstelle
ernannt wurde, die Berechnungsstelle (jede eine "beauftragte Stelle" und zusammen die "beauftragten
Stellen™) und ihre Geschéftsstellen (die durch Geschéaftsstellen innerhalb derselben Stadt ersetzt werden
kénnen) lauten:

Hauptzahlstelle: Morgan Stanley Bank AG
Junghofstraflle 13-15
60311 Frankfurt am Main
Deutschland

Zahlstelle: Morgan Stanley Bank AG
Junghofstralie 13-15
60311 Frankfurt am Main
Deutschland

Festlegungsstelle: Morgan Stanley & Co. International plc
25 Cabot Square
Canary Wharf London
E14 4QA
Vereinigtes Konigreich

Berechnungsstelle:  Morgan Stanley & Co. International plc
25 Cabot Square
Canary Wharf London
E14 4QA
Vereinigtes Konigreich

Falls die Wertpapiere in U.S. Dollar denominieren und falls Zahlungen bei den oder durch die
Geschéftsstellen aller Zahlstellen aufRerhalb der Vereinigten Staaten aufgrund der Einflhrung von
Devisenbeschrankungen oder ahnlichen Beschrankungen hinsichtlich der vollstandigen Zahlung oder
des Empfangs der entsprechenden Betrége in U.S. Dollar widerrechtlich oder tatsachlich ausgeschlossen
werden, wird die Emittentin zu jedem Zeitpunkt eine Zahlstelle mit bezeichneter Geschéftsstelle in New
York City unterhalten.

Anderung der Bestellung oder Abberufung. Die Emittentin behélt sich das Recht vor, jederzeit die
Bestellung einer beauftragten Stelle zu &ndern oder zu beenden und eine andere beauftragte Stelle zu
bestellen. Die Emittentin wird zu jedem Zeitpunkt (i) eine Hauptzahlstelle unterhalten, (ii) solange die
Wertpapiere an einer Borse notiert sind, eine Zahlstelle (die die Hauptzahlstelle sein kann) mit
bezeichneter Geschéftsstelle an dem Ort unterhalten, den die Regeln dieser Bérse verlangen, (iii) eine
Festlegungsstelle und eine Berechnungsstelle (soweit vorhanden) mit Geschéftsstelle an demjenigen Ort
unterhalten, der durch die Regeln irgendeiner Borse oder sonstigen anwendbaren Regeln
vorgeschrieben ist, und (iv) falls eine Richtlinie der Europaischen Union zur Besteuerung von
Zinseinkinften oder irgendein Gesetz zur Umsetzung dieser Richtlinie eingefuhrt wird, sicherstellen, dass
sie eine Zahlstelle in einem Mitgliedsstaat der Europaischen Union unterhalt, die nicht zum Abzug oder
Einbehalt von Steuern gemaf dieser Richtlinie oder eines solchen Gesetzes verpflichtet ist, soweit dies
in irgendeinem Mitgliedsstaat der Europaischen Union mdglich ist. Eine Anderung, Abberufung,
Bestellung oder ein sonstiger Wechsel wird nur wirksam (aul3er im Insolvenzfall, in dem eine solche
Anderung sofort wirksam wird), sofern die Glaubiger hieriiber gemalR 8§12 vorab unter Einhaltung einer
Frist von mindestens 30 und nicht mehr als 45 Tagen informiert wurden.

Beauftragte der Emittentin. Jede beauftragte Stelle handelt ausschlief3lich als Beauftragte der Emittentin
und Ubernimmt keinerlei Verpflichtungen gegeniiber den Glaubigern und es wird kein Auftrags- oder
Treuhandverhéltnis zwischen ihr und den Glaubigern begriindet.

Verbindlichkeit der Festsetzungen und Berechnungen. Alle Bescheinigungen, Mitteilungen, Gutachten,
Festsetzungen, Berechnungen, Quotierungen und Entscheidungen, die von der Festlegungsstelle und
der Berechnungsstelle (soweit vorhanden) fiir die Zwecke dieser Emissionsbedingungen gemacht,
abgegeben, getroffen oder eingeholt werden, sind (sofern nicht ein offensichtlicher Irrtum vorliegt) fur die
Emittentin, die Hauptzahistelle, die Zahlstelle(n) und die Glaubiger bindend und sind in Ubereinstimmung
mit 8317 BGB zu treffen.
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Keine der beauftragten Stellen Ubernimmt irgendeine Haftung fir irgendeinen Irrtum oder eine
Unterlassung oder irgendeine darauf beruhende nachtragliche Korrektur in der Berechnung oder
Veroffentlichung irgendeines Betrags zu den Wertpapieren, sei es auf Grund von Fahrlassigkeit oder aus
sonstigen Grinden (mit Ausnahme von grober Fahrlassigkeit und Vorsatz).

8§10
(Ersetzung der Emittentin)

Die Emittentin (dieser Begriff umfasst jeweils jede friihere Ersatzschuldnerin) kann ohne die Zustimmung
der Glaubiger jedes Unternehmen (mit Sitz in jedem Land der Welt) (nicht notwendigerweise ein
Unternehmen der Morgan Stanley Gruppe, wobei "Unternehmen der Morgan Stanley Gruppe" eine
konsolidierte Tochtergesellschaft von Morgan Stanley auf Basis des aktuellsten verfigbaren gepruften
Jahresabschlusses bezeichnet) anstelle der Emittentin als Hauptschuldnerin im Rahmen der Wertpapiere
einsetzen oder ihre Verpflichtungen aus den Wertpapieren tiber ein solches Unternehmen eingehen (ein
solches Unternehmen wird jeweils als "Ersatzschuldnerin" bezeichnet), vorausgesetzt:

(@ (i) dass falls die Ersatzschuldnerin ein Unternehmen der Morgan Stanley Gruppe ist, Morgan
Stanley unwiderruflich und unbedingt die Zahlung samtlicher durch die Nachfolgeschuldnerin unter
den Wertpapieren zahlbaren Betrdge garantiert (es sei denn Morgan Stanley ist die
Ersatzschuldnerin) und (ii) falls die Ersatzschuldnerin kein Unternehmen der Morgan Stanley
Gruppe ist, die Ersatzschuldnerin zum Datum einer solchen Ersetzung mindestens die gleiche
Kreditqualitat wie die Emittentin hat (dies wird angenommen, wenn die Ersatzschuldnerin ein
langfristiges Credit Rating hat, dass durch mindestens eine im internationalen Kapitalmarkt
anerkannte Ratingagentur (einschlief3lich, aber nicht darauf beschrankt, S&P Global Ratings,
Moody’s Investors Service und Fitch Ratings) festgestellt wurde, dass mindestens so hoch ist wie
das Credit Rating der Emittentin);

(b)  von der Ersatzschuldnerin und der Emittentin werden die Dokumente ausgefertigt, die etwa
erforderlich sind, damit die Ersetzung vollstéandig wirksam wird (zusammen die "Dokumente"), und
nach deren Maligabe die Ersatzschuldnerin sich zugunsten jedes Inhabers diesen
Emissionsbedingungen sowie den Bestimmungen des zwischen der Emittentin und den
Emissionsstellen abgeschlossenen Emissionsstellenvertrags (der "Emissionsstellenvertrag") in
vollem Umfang so unterwirft, als sei die Ersatzschuldnerin anstelle der Emittentin in den
Wertpapieren und im Emissionsstellenvertrag als Hauptschuldnerin aus den Wertpapieren
benannt;

(c) die Dokumente enthalten eine Gewahrleistung und Zusicherung der Ersatzschuldnerin und der
Emittentin, dass die von der Ersatzschuldnerin ibernommenen Verpflichtungen nach Mal3gabe
ihrer entsprechenden Bedingungen giltig und bindend und fir jeden Inhaber durchsetzbar sind
und dass die Wertpapiere, falls die Ersatzschuldnerin ihre Verpflichtungen aus den Wertpapieren
Uber eine Niederlassung eingeht, gultige wund verbindliche Verpflichtungen dieser
Ersatzschuldnerin bleiben;

(d) jede Wertpapierbtrse oder Zulassungsbehdrde, bei der die Wertpapiere zugelassen sind, hat
bestatigt, dass die Wertpapiere nach der vorgesehenen Ersetzung der Ersatzschuldnerin weiterhin
an dieser Wertpapierbdrse zugelassen sein werden; und

(e) 88sollals dahingehend geéndert gelten, dass es nach der genannten Bestimmung ebenfalls einen
Kindigungsgrund darstellt, wenn die Ersatzgarantie nicht mehr giltig oder fur die Emittentin
bindend oder gegen sie durchsetzbar ist.

Sobald die Dokumente giiltige und verbindliche Verpflichtungen der Ersatzschuldnerin und der Emittentin
geworden sind und unter der Voraussetzung, dass die Mitteilung gemaR nachstehendem Absatz (4)
erfolgt ist, gilt die Ersatzschuldnerin als in den Wertpapieren anstelle der Emittentin als Emittentin und
Hauptschuldnerin benannt, und die Wertpapiere sind daraufhin als dahingehend geandert anzusehen,
dass die Ersetzung wirksam wird; dies beinhaltet auch, dass die mafRgebliche Jurisdiktion in 86 die ist, in
dem die Ersatzschuldnerin ihren Sitz hat. Die Ausfertigung der Dokumente zusammen mit der Mitteilung
gemal nachstehendem Absatz (4) bewirkt im Falle der Einsetzung eines anderen Unternehmens als
Hauptschuldnerin eine Freistellung der Emittentin von allen ihren Verpflichtungen als Emittentin und
Hauptschuldnerin der Wertpapiere.

Die Dokumente werden bei der Zahlstelle hinterlegt und von ihr gehalten, solange Wertpapiere ausstehen
und gegen die Ersatzschuldnerin oder die Emittentin durch einen Inhaber in Bezug auf die Wertpapiere
oder die Dokumente geltend gemachte Anspriiche noch nicht rechtskréftig festgestellt, befriedigt oder
erfiillt wurden. Die Ersatzschuldnerin und die Emittentin bestéatigen das Recht jedes Inhabers auf Vorlage
der Dokumente zwecks Durchsetzung der Wertpapiere oder der Dokumente.
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Spéatestens 15 Geschaftstage nach Ausfertigung der Dokumente erfolgt eine entsprechende Mitteilung
durch die Ersatzschuldnerin an die Inhaber und, soweit Wertpapiere an einer Borse notiert sind, an die
betreffende Bbrse gemal 812 sowie an alle anderen Personen oder Behdrden nach MalRRgabe der
anwendbaren Gesetze oder Vorschriften. Die Emittentin erstellt bezuglich der Ersetzung der Emittentin
einen Nachtrag zum Basisprospekt fur die Wertpapiere.

811
(Begebung weiterer Wertpapiere und Ankauf und Entwertung)

Begebung weiterer Wertpapiere. Die Emittentin ist berechtigt, jederzeit ohne Zustimmung der Glaubiger
weitere Wertpapiere mit gleicher Ausstattung (ggf. mit Ausnahme des Emissionspreises und des
Begebungstags) in der Weise zu begeben, dass sie mit diesen Wertpapieren eine einheitliche Serie
bilden, wobei in diesem Fall der Begriff "Wertpapiere" entsprechend auszulegen ist.

Ankauf. Die Emittentin und jedes ihrer Tochterunternehmen sind berechtigt, Wertpapiere im Markt oder
anderweitig zu jedem beliebigen Preis zu kaufen. Sofern diese Kaufe durch 6ffentliches Angebot erfolgen,
muss dieses Angebot allen Glaubigern gegentber erfolgen. Die von der Emittentin erworbenen
Wertpapiere kénnen nach Wahl der Emittentin von ihr gehalten, weiterverkauft oder entwertet werden.

Entwertung. Samtliche vollstéandig zurlickgezahlten Wertpapiere sind unverziglich zu entwerten und
kénnen nicht wiederbegeben oder wiederverkauft werden.

§12
(Mitteilungen)

Bekanntmachung. Alle die Wertpapiere betreffenden Mitteilungen sind im Internet auf der Webseite
https://zertifikate.morganstanley.com zu veréffentlichen. Jede derartige Mitteilung gilt mit dem flinften
Tag nach dem Tag der Veroffentlichung (oder bei mehreren Veroffentlichungen mit dem fiinften Tag nach
dem Tag der ersten solchen Veroffentlichung) als wirksam erfolgt.

Mitteilungen an das Clearing System. Die Emittentin ist berechtigt, eine Veroffentlichung nach dem
vorstehenden Absatz 1 durch eine Mitteilung an das Clearing System zur Weiterleitung an die Glaubiger
zu ersetzen oder zuséatzlich vorzunehmen, vorausgesetzt, dass das entsprechende Clearing System dies
zulasst und dass in Fallen, in denen die Wertpapiere an einer Borse notiert sind, die Regeln dieser Borse
diese Form der Mitteilung zulassen. Jede derartige Mitteilung gilt am flnften Tag nach dem Tag der
Mitteilung an das Clearing System als den Glaubigern mitgeteilt.

813
(Anwendbares Recht und Gerichtsstand)

Anwendbares Recht. Die Wertpapiere unterliegen deutschem Recht.

Gerichtsstand. Ausschlie3lich zustandig fur samtliche im Zusammenhang mit den Wertpapieren
entstehenden Klagen oder sonstige Verfahren ("Rechtsstreitigkeiten™) ist das Landgericht
Frankfurt/Main. Die Glaubiger kdnnen ihre Anspriiche jedoch auch vor anderen zustandigen Gerichten
geltend machen. Die Emittentin unterwirft sich den in diesem Absatz bestimmten Gerichten.

Bestellung von Zustellungsbevollméchtigten. Fir etwaige Rechtsstreitigkeiten vor deutschen Gerichten
bestellt die Emittentin Morgan Stanley Bank AG, JunghofstraRe 13-15, 60311 Frankfurt am Main zu ihrem
Zustellungsbevollméchtigten in Deutschland.

Gerichtliche Geltendmachung. Jeder Glaubiger ist berechtigt, in jedem Rechtsstreit gegen die Emittentin
oder in jedem Rechtsstreit, in dem der Glaubiger und die Emittentin Partei sind, seine Rechte aus diesen
Wertpapieren im eigenen Namen auf der folgenden Grundlage zu stiitzen oder geltend zu machen: (i) er
bringt eine Bescheinigung der Depotbank bei, bei der er fir die Wertpapiere ein Wertpapierdepot
unterhalt, welche (a) den vollstandigen Namen und die vollstandige Adresse des Glaubigers enthalt, (b)
den Gesamtnennbetrag oder die Anzahl der Stlicke der Wertpapiere bezeichnet, die unter dem Datum
der Bestéatigung auf dem Wertpapierdepot verbucht sind, und (c) bestéatigt, dass die Depotbank
gegeniiber dem Clearing System eine schriftliche Erklarung abgegeben hat, die die vorstehend unter (a)
und (b) bezeichneten Informationen enthdlt; und (ii) er legt eine Kopie der die betreffenden Wertpapiere
verbriefenden Globalurkunde vor, deren Ubereinstimmung mit dem Original durch eine
vertretungsberechtigte Person des Clearing Systems oder des Verwahrers des Clearing Systems
bestatigt wurde, ohne dass eine Vorlage der Originalbelege oder der die Wertpapiere verbriefenden
Globalurkunde in einem solchen Verfahren erforderlich wére. Fir die Zwecke des Vorstehenden
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bezeichnet "Depotbank" jede Bank oder ein sonstiges anerkanntes Finanzinstitut, die/das berechtigt ist,
das Wertpapierverwahrungsgeschéft zu betreiben und bei der/dem der Glaubiger ein Wertpapierdepot
fur die Wertpapiere unterhdlt, einschlie3lich des Clearing Systems. Jeder Glaubiger kann, ungeachtet
der vorstehenden Bestimmungen, seine Rechte unter diesen Wertpapieren auch auf jede andere im Land
der Geltendmachung zulassige Methode geltend machen.

8§14
(Sprache)

Diese Emissionsbhedingungen sind in deutscher Sprache abgefasst.

Durch die Emittentin unterzeichnet:

Durch:

oy il

Benjamin A. Weil
Authorised Signatory

Ordnungsgemal bevollmachtigt
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EMISSIONSSPEZIFISCHE ZUSAMMENFASSUNG

1.1 EINLEITUNG UND WARNHINWEISE

Dies ist die Zusammenfassung zu der Emission der Wertpapiere ("Wertpapiere") der Morgan Stanley & Co.
International plc ("Emittentin") mit den International Securities Identification Numbers ("ISINs") und
Wertpapierkennnummern ("WKNs") wie in der im Annex zu dieser Zusammenfassung angehangten Tabelle
dargestellt unter dem am 15. Juli 2020 gebilligten Basisprospekt flr aktienbezogene und anleihebezogene
Wertpapiere ("Basisprospekt"). Kontaktdaten und Rechtstragerkennung ("LEI") der Emittentin sind 25 Cabot
Square, Canary Wharf London E14 4QA, Vereinigtes Kdnigreich, 4PQUHN3JPFGFNF3BB653.

Diese Zusammenfassung enthalt die wichtigsten Informationen, die im Basisprospekt, einschlieRlich Gber die
Emittentin, und in den fir die Schuldverschreibungen geltenden endgultigen Bedingungen ("Endgiiltigen
Bedingungen") enthalten sind. Der Basisprospekt wurde von der Commission de Surveillance du Secteur
Financier (CSSF), 283, route d'Arlon, L-1150 Luxemburg, E-Mail direction@cssf.lu., gebilligt.

Die Wertpapiere werden im GrolRherzogtum Luxemburg, in der Bundesrepublik Deutschland und in der
Republik Osterreich (zusammen, die "Offentlichen Angebotsstaaten") éffentlich angeboten und ein Antrag
auf Einbeziehung der Wertpapiere zum Handel ab dem Ersten Handelstag im Freiverkehr der Stuttgarter Boérse
(EUWAX) wurde gestellt. Das 6ffentliche Angebot erfolgt durch die Emittentin.

Diese Zusammenfassung sollte als Einleitung zum Basisprospekt und den Endgiltigen Bedingungen
verstanden werden. Anleger sollten sich bei jeder Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, auf den
Basisprospekt als Ganzen, inklusive aller per Verweis inkorporierten Dokumente, sowie auf die Endgliltigen
Bedingungen stltzen. Investoren kdnnten einen Teil oder den gesamten Betrag verlieren, den sie in die
Wertpapiere investiert haben. Zivilrechtlich haftet nur die Emittentin, die die Zusammenfassung vorgelegt und
Ubermittelt hat, und dies auch nur fur den Fall, dass die Zusammenfassung, wenn sie zusammen mit den
anderen Teilen des Basisprospekts gelesen wird, irreflihrend, unrichtig oder widerspriichlich ist oder dass die
Zusammenfassung, wenn sie zusammen mit den anderen Teilen des Basisprospekts gelesen wird, nicht die
Basisinformationen vermittelt, die in Bezug auf Anlagen in die Schuldverschreibungen fiir die Anleger eine
Entscheidungshilfe darstellen wiirden. Ein Anleger, der wegen der in dem Basisprospekt enthaltenen Angaben
Klage einreichen will, muss nach den nationalen Rechtsvorschriften seines Mitgliedstaats des Europaischen
Wirtschaftsraums und/oder des Vereinigten Kénigreichs méglicherweise fiir die Ubersetzung des
Basisprospekts aufkommen, bevor das Verfahren eingeleitet werden kann.

1.2 BASISINFORMATIONEN UBER DEN EMITTENTEN
1.2.1 Wer ist der Emittent der Wertpapiere?

Die Emittentin ist als Gesellschaft mit beschrankter Haftung unter dem Recht von England und Wales unter
der Registrierungsnummer 2068222 am 28. Oktober 1986 eingetragen. Die Emittentin wurde als eine
Kapitalgesellschaft (company limited by shares) nach dem britischen Gesetz Uber Kapitalgesellschaften von
1985 (Companies Act 1985) gegriindet und istim Rahmen des britischen Gesetzes Gber Kapitalgesellschaften
von 2006 (Companies Act 2006) tatig. Die Emittentin wurde am 13. April 2007 als eine Aktiengesellschaft
(public limited company) neu eingetragen. Der eingetragene Sitz der Emittentin befindet sich in 25 Cabot
Square, Canary Wharf, London E14 4QA, Vereinigtes Konigreich. Die Telefonnummer ihres eingetragenen
Sitzes ist +44 20 7425 8000. Die Internetseite der Emittentin ist https://zertifikate.morganstanley.com. Die LEI
der Emittentin lautet 4APQUHN3JPFGFNF3BB653.

1.2.1.1 Haupttatigkeiten des Emittenten

Die Emittentin ist die Muttergesellschaft einer Unternehmensgruppe, die sich aus Morgan Stanley & Co.
International plc ("MSIP") und allen ihren Tochtergesellschaften und verbundenen Unternehmen
zusammensetzt ("MSIP Gruppe"). Die Hauptaktivitdt der MSIP Gruppe ist die Erbringung von
Finanzdienstleistungen fir Unternehmen, Regierungen und Finanzinstitute. MSIP ist weltweit mit besonderem
Schwerpunkt in Europa tatig. Sie betreibt Niederlassungen im Dubai International Financial Centre, in
Sudkorea, den Niederlanden, Polen, im Qatar Financial Centre, in Stidkorea und in der Schweiz. Die MSIP
Gruppe, die einen wesentlichen Beitrag zur Umsetzung der globalen Strategie des Geschaftsbereichs
Institutional ~ Securities der Morgan Stanley Gruppe leistet, erbringt Kapitalaufnahmen,
Finanzberatungsdienste, einschlieRlich der Beratung bei Fusionen und Ubernahmen, Umstrukturierungen,
Immobilien- und Projektfinanzierungen, bietet Firmenkredite an und flhrt Vertriebs- und Handels- sowie
Finanzierungs- und Market-Making-Aktivitdten in Verbindung mit Aktien und festverzinslichen Produkten
durch, einschlieRlich Devisen und Waren, sowie Investmentaktivitaten.

1.2.1.2 Hauptanteilseigner des Emittenten
Hundertprozentige Eigentumerin des Aktienkapitals der Emittentin ist die Morgan Stanley Investments (UK).

Das beherrschende oberste Mutterunternehmen der Emittentin ist Morgan Stanley.
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1.2.1.3 Hauptgeschéaftsfihrer des Emittenten

Die Hauptgeschaftsfiihrer der Emittentin sind die Mitglieder der Geschéftsleitung (Directors): Simon Peter Ball,
Jonathan Bloomer, Daniel Cannon, Terri Duhon, Lee Guy, Jakob Horder, Arun Kohli, Kim Maree Lazaroo, Mary
Phibbs, David Russell, Noreen Philemona Whyte, Clare Eleanor Woodman.

1.2.1.4 Abschlussprifer des Emittenten

Der Bericht und die Finanzausweise der Emittentin fiir die am 31. Dezember 2018 und 31. Dezember 2019
beendeten Geschéaftsjahre wurden von Deloitte LLP, 1 New Street Square, London EC4A 3HQ, Vereinigtes
Konigreich, geprift, einem registrierten Wirtschaftsprifungsunternehmen und Mitglied des Institute of
Chartered Accountants in England und Wales im Sinne der Satzung des Instituts.

1.2.2 Welches sind die wesentlichen Finanzinformationen tber den Emittenten?

Die nachstehenden ausgewahlten Finanzinformationen der Emittentin basieren auf den gepriften
Konzernabschlissen der Emittentin zu den am 31. Dezember 2018 und 31. Dezember 2019 endenden
Geschaftsjahren.

1.2.2.1 Gewinn-und Verlustrechnung

In EUR (Millionen)

31. Dezember 2018

31. Dezember 2019

Gewinn fir das Jahr

660

552

1.2.2.2 Bilanz

In EUR (Millionen)

31. Dezember 2018

31. Dezember 2019

Nettofinanzverbindlichkeiten (langfristige Verbindlichkeiten
plus kurzfristige Schulden abzuglich Barmittel)

6.953

19.885

1.2.2.3 Kapitalflussrechnung

In EUR (Millionen)

31. Dezember 2018

31. Dezember 2019

Netto-Cashflows aus der laufenden Geschaftstatigkeit 1.986 (659)
Netto-Cashflows aus Finanzierungstatigkeiten 5.833 (789)
Netto-Cashflow aus Investitionstatigkeiten (1.353) (457)

1.2.3 Welches sind die zentralen Risiken, die fiir den Emittenten spezifisch sind?
Risiken in Bezug auf MSIP

Glaubiger der Wertpapiere, welche von MSIP begeben werden, tragen das Kreditrisiko von MSIP, welches das
Risiko ist, dass MSIP nicht in der Lage ist die Verpflichtungen unter den Wertpapieren zu erfullen, unabhangig
davon, wie Kapital oder andere Zahlungen unter diesen Wertpapieren kalkuliert werden. Wenn MSIP nicht in
der Lage ist die Verpflichtungen unter den Wertpapieren zu erflllen, wirde dies einen signifikanten negativen
Einfluss auf den Ertrag aus den Wertpapieren haben und der Glaubiger kénnte seine gesamte Investition
verlieren.

Die folgenden wesentlichen Risiken betreffen Morgan Stanley und, da Morgan Stanley die
Konzernobergesellschaft von MSIP ist, auch MSIP.

Risiken in Bezug auf die Finanzlage von Morgan Stanley

Morgan Stanleys Ertragslage kann durch Marktfluktuationen sowie von globalen und wirtschaftlichen
Bedingungen und anderen Faktoren, einschlieBlich Veranderungen hinsichtlich der Werte von
Vermogenswerten, erheblich beeinflusst werden. Das Halten von gro3en und konzentrierten Positionen kann
Morgan Stanley Verlusten aussetzen. Diese Faktoren kénnen zu Verlusten bei einer Position oder einem
Portfolio von Morgan Stanley fihren. Morgan Stanleys Ertragslage wurde und wird wahrscheinlich auch
weiterhin negativ von der COVID-19 Pandemie beeintrachtigt.

Morgan Stanley ist dem Risiko, dass Dritte, die bei Morgan Stanley verschuldet sind, ihren Verpflichtungen
nicht nachkommen sowie dem Risiko, dass bei einem Zahlungsausfall einer groflen Finanzinstitution die
Finanzmarkte nachteilig beeinflusst werden kdnnten, ausgesetzt. Diese Faktoren begriinden das Risiko von
Verlusten, wenn ein Darlehensnehmer, die Gegenpartei oder die Emittentin ihren finanziellen Verpflichtungen
gegeniber Morgan Stanley nicht nachkommt.

Liquiditat ist fur Morgan Stanleys Geschéaftstatigkeit essenziell und Morgan Stanley bedient sich externer
Quellen, um erhebliche Teile ihrer Aktivitaten zu finanzieren. Morgan Stanleys Fremdkapitalkosten und Zugang
zu den Fremdkapitalmarkten hangen von ihren Credit Ratings ab. Morgan Stanley ist eine Holdinggesellschaft,
hat kein operatives Geschaft und ist von Dividenden, Ausschittungen und sonstigen Zahlungen ihrer
Tochtergesellschaften abhangig. Weiterhin ist Morgan Stanleys Liquiditdt und finanzielle Situation in der
Vergangenheit nachteilig von den U.S. und internationalen Markten sowie wirtschaftlichen Bedingungen
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beeinflusst worden, was auch in Zukunft der Fall sein kénnte. Dies fiihrt zum Bestehen eines Risikos, dass
Morgan Stanley nicht in der Lage ist, ihre Tatigkeit zu finanzieren, da sie keinen Zugang zum Kapitalmarkt
findet oder ihr Vermogen nicht liquidieren kann.

Risiken in Bezug auf die Geschiftstétigkeit von Morgan Stanley

Morgan Stanley unterliegt operationellen Risiken, einschlieBlich des Risikos eines Ausfalls, einer Verletzung
oder sonstigen Stérung seiner Geschaftstatigkeit oder Sicherheitssysteme oder derjenigen seiner externen
Geschéftspartner (oder der externen Geschéftspartner dieser Letzteren), die sich nachteilig auf seine
Geschafte oder seine Reputation auswirken kénnten. Ein Cyberangriff, ein Verstol? gegen Informations- oder
Sicherheitsbestimmungen oder ein Technologieversagen kénnte Morgan Stanleys Fahigkeit ihre Geschafte zu
tatigen und Risiken zu managen negativ beeintrachtigen oder zu einer Offenlegung oder zum Missbrauch von
vertraulichen oder geschitzten Informationen fihren und anderweitig nachteilige Auswirkungen auf ihre
Ertragslage, Liquiditat und Finanzlage haben, sowie Reputationsschaden verursachen.

Rechts-, regulatorisches und Compliance-Risiko

Morgan Stanley ist dem Risiko von rechtlichen oder regulatorischen Sanktionen, wesentlichen finanziellen
Verlusten einschlieBlich Ordnungsgeldern, Strafzahlungen, Verurteilungen, Schadenersatzzahlungen
und/oder Vergleichen oder Reputationsschaden, die Morgan Stanley dadurch erleidet, dass Gesetze,
Verordnungen, Regeln, damit verbundene selbstauferlegte regulatorische Organisationsstandards und
Verhaltenspflichten, die auf die Geschéaftsaktivitaten von Morgan Stanley Anwendung finden, nicht befolgt
werden, ausgesetzt. Weiterhin ist Morgan Stanley vertraglichen und geschaftlichen Risiken ausgesetzt, wie
dem Risiko, dass die Verpflichtungen der Gegenpartei nicht durchsetzbar sind. Zusatzlich unterliegt Morgan
Stanley Regeln und Bestimmungen zur Bekampfung von Geldwasche, Korruption und
Terrorismusfinanzierung.

Sonstige Risiken in Verbindung mit der Geschdftstétigkeit von Morgan Stanley

Morgan Stanley ist einem starken Wettbewerb durch andere Finanzdienstleister und andere ausgesetzt, was
zu Preiskampfen fiihren konnte und dadurch substantiell und nachteilig den Umsatz und die Profitabilitat
beeinflussen kann. Dartiber hinaus konnen automatisierte Handelsmarkte und die Einfiilhrung und Anwendung
neuer Technologien Morgan Stanleys Geschéaftstatigkeit nachteilig beeinflussen und einen starkeren
Wettbewerb bewirken.

Morgan Stanley ist Gegenstand von zahlreichen politischen, wirtschaftlichen, rechtlichen, steuerlichen,
operationellen, Franchise und anderen Risiken aufgrund ihrer internationalen Tatigkeiten (einschlielich des
Risikos einer Verstaatlichung, einer Enteignung, Risiken aus Preis-, Kapital- und Devisenkontrollen, Risiken
aus Steuer- und Abgabenerhéhungen und anderweitiger restriktiver hoheitlichen MaRnahmen, sowie dem
Risiko eines Ausbruchs von Konflikten oder politischer oder staatlicher Instabilitat), die das Geschaft von
Morgan Stanley in unterschiedlicher Weise negativ beeinflussen kdnnen. Auch kdnnte der Austritt des
Vereinigten Konigreichs aus der Europaischen Union einen negativen Einfluss auf Morgan Stanley haben.

Morgan Stanley kdnnte es nicht gelingen, den angenommenen Wert von Akquisitionen, VeraufRerungen, Joint
Ventures, Minderheitenbeteiligungen oder strategischen Allianzen zu heben.

Die Anwendung von regulatorischen Anforderungen und Strategien in den Vereinigten Staaten oder anderen
Rechtsordnungen zur Erleichterung der ordentlichen Abwicklung von gro3en Finanzinstituten kann fir die
Inhaber von Wertpapieren von Morgan Stanley, ein grof3eres Verlustrisiko darstellen und fir Morgan Stanley
mit weiteren Restriktionen verbunden sein.

Die Existenz von wesentlichen internen Beziehungen (einschlie8lich der Bereitstellung von Mitteln, Kapital,
Dienstleistungen und logistischer Unterstiitzung von bzw. durch MSIP, sowie gemeinsame Geschéafts- oder
Betriebsplattformen oder -systeme, einschlieBlich der Mitarbeiter) zwischen MSIP und anderen Gesellschaften
der Morgan Stanley Gruppe setzt MSIP dem Risiko aus, dass Faktoren, die das Geschaft und die Lage von
Morgan Stanley oder anderen Gesellschaften in der Morgan Stanley Gruppe beeinflussen kdnnten, ebenso
auch das Geschaft und die Situation von MSIP beeintrachtigen kdnnten. Zudem werden Wertpapiere, die von
MSIP begeben werden, nicht von Morgan Stanley garantiert. Die Anwendung von regulatorischen
Anforderungen und Strategien im Vereinigten Kdnigreich zur Erleichterung der ordentlichen Abwicklung von
groRen Finanzinstituten kann fur Inhaber von Wertpapieren, die von MSIP begeben werden, ein gréReres
Verlustrisiko darstellen.

1.3 BASISINFORMATIONEN UBER DIE WERTPAPIERE

1.3.1 Welches sind die wichtigsten Merkmale der Wertpapiere?

Die Wertpapiere werden als auf den Inhaber lautende Schuldverschreibungen im Sinne von §793 BGB
begeben. Die Wertpapiere werden durch eine Globalurkunde verbrieft und unterliegen deutschem Recht. Die
Wertpapiere werden in Euro ("EUR") begeben. Die Wertpapiere verfigen uber kein Rating. Die ISINs der
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Wertpapiere sind fir die jeweilige Serie von Wertpapieren in der im Annex zu dieser Zusammenfassung
angehangten Tabelle enthalten.

Anzahl der begebenen Wertpapiere

Die Anzahl der begebenen Wertpapiere entspricht der im Annex zu dieser Zusammenfassung angehangten
Tabelle angegebenen Anzahl.

Status der Wertpapiere

Die Verpflichtungen aus den Wertpapieren begriinden unbesicherte und nicht nachrangige Verbindlichkeiten
der Emittentin, die untereinander und mit allen anderen unbesicherten und nicht nachrangigen
Verbindlichkeiten der Emittentin gleichrangig sind, vorbehaltlich zwingender gesetzlicher Vorschriften, die den
Verpflichtungen Vorrang einraumen.

Wertentwicklung der Wertpapiere

Die Wertentwicklung der Wertpapiere sowie der Riickzahlungsbetrag fir die Glaubiger hangt von der
Entwicklung des Basiswerts ("Basiswert") ab.

Laufzeit der Wertpapiere

Die Wertpapiere haben keine feste Laufzeit. Falls der Basiswert zu irgendeinem Zeitpunkt wahrend des
festgelegten Beobachtungszeitraums einen festgelegten Wert ("Reset Barriere") unterschreitet oder diesem
entspricht ("Reset Ereignis"), wird ein Hedging-Wert (wie unten definiert) bestimmt. Falls der Hedging-Wert
unter dem letzten unmittelbar vor dem Eintritt des Reset Ereignisses anwendbaren Basispreis liegt oder
diesem entspricht, so steht es der Emittentin frei, vorbehaltlich einer wirksamen Auslibung des
Ausiibungsrechts des Glaubigers oder einer Mitteilung einer Kiindigung durch die Emittentin, die Wertpapiere
mit sofortiger Wirkung vollstandig, jedoch nicht teilweise, durch Mitteilung an die Glaubiger zu kiindigen
("Reset Ereignis Kiindigung").

Riickzahlung

Falls die Wertpapiere durch die Auslibung eines Glaubigers oder durch die Emittentin gekiindigt werden,
werden die Wertpapiere am Falligkeitstag zum "Riickzahlungsbetrag" zurlickgezahilt.

Die Rickzahlung entspricht in diesem Fall einer Zahlung in Héhe (1) (A) des endgiiltigen Stands des
Basiswerts ("Endgiiltiger Aktien-Kurs") minus (B) dem aktuellen Finanzierungslevel ("Basispreis”) am
mafgeblichen Bewertungstag multipliziert mit (2) dem Rebalance Bezugsverhaltnis ("Rebalance
Bezugsverhaltnis"); als Formel ausgedrickt:

(Endgultiger Aktien-Kurs — Basispreis) x Rebalance Bezugsverhéltnis.
Der Riickzahlungsbetrag kann nicht weniger als EUR 0,001 betragen.

MaRgeblicher Bewertungstag fir den endgultigen Stand des Basiswerts ist dabei der erste planmaRige
Handelstag des Monats, der unmittelbar auf den Ablauf von 35 Kalendertagen ab dem Geschaftstag folgt, an
dem der Glaubiger die Wertpapiere durch Ausiibung kiindigt ("Austibungstag"), oder dem Tag, an dem die
Emittentin die Wertpapiere kiindigt ("Kiindigungstag"), je nachdem, welcher Tag friiher eintritt.

Im Falle der Ausiibung einer Reset Ereignis Kindigung durch die Emittentin werden die Wertpapiere zum
"Mindestbetrag" zurlickgezahlt, welcher EUR 0,001 pro Wertpapier betragt.

Sofern kein Reset Ereignis eintritt, wird der Basispreis nach dem festgelegten ersten Handelstag der
Wertpapiere ("Erster Handelstag") zu festgelegten Tagen (jeder solche Tag, ein "Anpassungstermin")
anhand des Referenzzinssatzes fur Einlagen in der Wa&hrung, in welcher der Basiswert notiert
("Referenzzinssatz"), und einer Gebuhr ("Zinsanpassungssatz") an die aktuellen Marktgegebenheiten
angepasst, um den Zielhebelfaktor ("Target Hebelfaktor" und "TLF") beizubehalten, was die konstante
Hebelwirkung der Wertpapiere gewahrleistet. Zusatzlich wird der Basiswert bei Zahlung einer Dividende auf
den Basiswert um die Dividende angepasst, die an dem Tag, an dem der Basiswert "Ex Dividende" gehandelt
wird, gezahlt wird.

Nach der ersten Anpassung erfolgt diese Anpassung jeweils basierend auf dem Stand des Basiswerts, der am
jeweiligen unmittelbar vorhergehenden planmaRigen Handelstag gilt (jeweils ein "Aktien-Kursyorangehend"); als
Formel ausgedruckt:

(Aktien-Kursyorangenend — Dividende) x ([(TLF — 1)/TLF] x [1 + (Referenzzinssatz + Zinsanpassungssatz)
X Anpassungstage] + (1 — [(TLF = 1)/TLF]) x [Wertpapiergebihr x Anpassungstage])

Sofern ein Reset Ereignis eingetreten ist, wird der Basispreis basierend auf dem Target Hebelfaktor und dem
angemessenen Marktwert des Wertpapiers unmittelbar nach Eintritt des Reset Ereignisses bestimmt
("Hedging-Wert"); als Formel ausgedriickt:
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[(TLF-1)/TLF] x Hedging-Wert.

Zur Gewahrleistung einer konstanten Hebelwirkung wird zudem das Rebalance Bezugsverhaltnis an jedem
Tag (auller Samstag und Sonntag) sowie bei Eintritt eines Reset Ereignisses basierend auf dem aktuellen
angemessenen Wertpapierwert oder dem Wertpapierwert, der aufgrund eines Reset Ereignisses neu
berechnet wird angepasst.

Die Reset Barriere wird nach dem Ersten Handelstag nach jeder Anpassung des Basispreises anhand eines
Prozentsatzes des Basispreises (jeweils ein "Reset Barriere Anpassungsstand") angepasst; als Formel
ausgedruckt:

Basispreis x (1 + Reset Barriere Anpassungsstand).

Vorzeitige Riickzahlung

Beim Eintritt bestimmter auergewdhnlicher Ereignisse (zum Beispiel einer Rechtsanderung) kann die
Emittentin die Wertpapiere vorzeitig zu einem von der Festlegungsstelle festgelegten Betrag zurtickzahlen.

Beschrankung der Rechte
Die in §801 Absatz 1 Satz 1 BGB bestimmte Vorlegungsfrist wird fur die Wertpapiere auf zehn Jahre abgekirzt.

Beschréinkungen fiir die freie Ubertragbarkeit

Entfallt. Die Schuldverschreibungen sind frei (bertragbar, vorbehaltlich der anwendbaren
Verkaufsbeschrankungen.

1.3.2 Wo werden die Wertpapiere gehandelt?

Ein Antrag auf Einbeziehung der Wertpapiere zum Handel ab dem Ersten Handelstag im Freiverkehr der
Stuttgarter Bérse (EUWAX) wurde gestellt.

1.3.3 Welches sind die zentralen Risiken, die fir die Wertpapiere spezifisch sind?
Kiindigung infolge der Ausiibung einer Reset Ereignis Kiindigung

Falls der Hedging-Wert unter dem letzten unmittelbar vor dem Eintritt des Reset Ereignisses anwendbaren
Basispreis liegt oder diesem entspricht, so steht es der Emittentin frei, vorbehaltlich einer wirksamen Ausiibung
des Auslibungsrechts des Glaubigers oder einer Mitteilung einer Kiindigung durch die Emittentin, die
Wertpapiere mit sofortiger Wirkung vollstandig, jedoch nicht teilweise, durch Mitteilung an die Glaubiger zu
kiindigen.

Glaubiger kénnen sich nicht darauf verlassen, jederzeit vor der Ausiibung einer Reset Ereignis Kiindigung
durch die Emittentin ihre Wertpapiere auszutiben oder im Sekundarmarkt zu handeln und die Ausibung der
Reset Ereignis Kuindigung durch die Emittentin kann auRerhalb der Handelsstunden der Wertpapiere eintreten.
Im einem solchen Fall kbnnen die Glaubiger nicht mit ihren Wertpapieren im Sekundarmarkt handeln, wahrend
sich der Basiswert dem letzten unmittelbar vor dem Eintritt des Reset Ereignisses anwendbaren Basispreis
annahert. In diesem Fall erhalten die Glaubiger als Rickzahlung den Mindestbetrag und werden einen
Totalverlust der Geldanlage erleiden.

Risiko in Verbindung mit der spekulativen Natur der Wertpapiere wegen ihrer Hebelwirkung

Eine Geldanlage in die Wertpapiere ist wegen der Hebelwirkung spekulativer als eine Geldanlage direkt in den
zugrunde liegenden Basiswert. Je grof3er die Hebelwirkung desto sensibler reagieren die Wertpapiere auf alle
Veranderungen des Stands des zugrunde liegenden Basiswerts. Wegen der Hebelwirkung ist die Geldanlage
wesentlich anfalliger als Ublich hinsichtlich der Entwicklung des zugrunde liegenden Basiswerts und schon
eine kleine Veradnderung des Stands des zugrunde liegenden Basiswerts kann, je nach dem Grad der
Hebelwirkung, zu einem Teil- oder Totalverlust der Geldanlage des Glaubigers fuhren.

Allgemeine Risiken im Zusammenhang mit strukturierten Wertpapieren

Eine Kapitalanlage in Wertpapiere, bei denen die Rickzahlung an die Entwicklung eines Basiswerts gebunden
ist, kann erhebliche Risiken mit sich bringen, die bei dhnlichen Kapitalanlagen in herkémmliche Schuldtitel
nicht auftreten. Solche Risiken umfassen das Risiko, dass der Glaubiger sein eingesetztes Kapital ganz oder
zu einem erheblichen Teil verliert. Zusatzlich sollten sich potenzielle Investoren dartiber im Klaren sein, dass
der Marktpreis solcher Wertpapiere sehr volatil sein kann (abhangig von der Volatilitat des Basiswerts). Weder
der aktuelle noch der historische Stand des Basiswerts sollten als Indikator fur die zukinftige Entwicklung des
Basiswerts wahrend der Laufzeit eines Wertpapiers gesehen werden.

Risiko in Verbindung mit aktienbezogenen Wertpapieren

Aktienbezogene Wertpapiere sind Schuldtitel, bei denen der Riickzahlungsbetrag nicht im Voraus feststeht,
sondern vom Marktwert einer Aktie abhangen, der unter Umstanden erheblich geringer sein kann als der
Emissionspreis oder dem vom Glaubiger bezahlten Kaufpreis und kénnen sogar null betragen, in welchem
Fall Glaubiger ihre gesamte Anlage verlieren kdnnen. Aktienbezogene Wertpapiere werden vom Emittenten
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der zugrunde liegenden Aktie in keiner Art und Weise gefordert, unterstitzt oder verkauft. Der Emittent der
zugrunde liegenden Aktie gibt keine ausdrlckliche oder konkludente Zusicherung oder Garantie hinsichtlich
der zukUnftigen Entwicklung der zugrunde liegenden Aktie. Der Emittent der zugrunde liegenden Aktie ist nicht
verpflichtet, die Interessen der jeweiligen Emittentin oder diejenigen der Glaubiger in irgendeiner Form zu
berlcksichtigen. Die Emittenten der zugrunde liegenden Aktie sind nicht an den aus den Wertpapieren
resultierenden Erlésen beteiligt. Sie sind auch nicht fir die Ermittlung des Preises, die Wahl des Zeitpunktes
und den Umfang einer Emission verantwortlich und haben daran auch nicht mitgewirkt. Der Erwerb der
Wertpapiere berechtigt weder zum Erhalt von Informationen vom Emittenten des Basiswertes, der Auslibung
von Stimmrechten oder dem Erhalt von Dividenden aus Aktien.

Risiken im Zusammenhang mit Wertpapieren ohne Endfilligkeit

Die Wertpapiere sind Wertpapiere ohne Endfalligkeit. Glaubiger missen den Wert der Wertpapiere regelmaiig
Uberprifen und sollten ihre Geldanlage rechtzeitig ausiiben oder verkaufen, um den Verlust ihrer
urspriinglichen Geldanlage zu verhindern.

Sekundéarmaérkte / Marktilliquiditét

Es kann nicht vorausgesagt werden, wie sich die Wertpapiere in einem Sekundarmarkt handeln lassen werden
oder ob ein solcher Markt liquide oder illiquide sein wird oder ob es fiir die Wertpapiere tberhaupt einen
Sekundarmarkt geben wird. Die Liquiditdt der Wertpapiere kann auch durch Wertpapieran- und -
verkaufsbeschrankungen verschiedener Rechtsordnungen beeintrachtigt werden. Die Emittentin ist rechtlich
nicht dazu verpflichtet, Geld- und Briefkurse (ungeachtet der Marktsituation) fiir die Wertpapiere zu stellen
oder eine solche Funktion fir die Zukunft aufrechtzuerhalten.

Marktwert der Wertpapiere und Marktpreisrisiko

Der Marktwert der Wertpapiere wird durch die Bonitat der Emittentin sowie durch eine Vielzahl von
zusatzlichen Faktoren, insbesondere durch die Bewegungen der Referenzzinssatze und der Swap-Satze,
Marktzins und Margen, Marktliquiditat sowie durch die noch verbleibende Zeit bis zum Falligkeitstag, bestimmt.

Der Preis, zu dem ein Glaubiger die Wertpapiere vor Falligkeit verkaufen kann, kann erheblich unter dem
Emissionspreis oder dem vom Glaubiger bezahlten Kaufpreis liegen. Historische Werte der Referenzzinssatze
oder der Swap-Satze kdnnen nicht als Indikatoren fiir die Entwicklung der Referenzzinssatze oder der Swap-
Satze wahrend der Laufzeit der Wertpapiere angesehen werden.

Der historische Kurs eines Wertpapiers ist kein Indikator fur seine kunftige Entwicklung. Es lasst sich nicht
vorhersagen, ob der Marktpreis eines Wertpapiers steigen oder fallen wird. Die Emittentin Gbernimmt keine
Gewahr dafur, dass die Differenz zwischen Ankaufs- und Verkaufskurs innerhalb einer bestimmten Spanne
liegt oder konstant bleibt.

Unter den Emissionsbedingungen der Wertpapiere, die von MSIP begeben werden, erklirt jeder
Glaubiger sein Einverstdndnis damit, an die Ausiibung einer U.K. Bail-in Befugnis durch die zustandige
britische Abwicklungsbehdérde gebunden zu sein

Durch den Erwerb von Wertpapieren, die von MSIP begeben werden (die "MSIP Wertpapiere"), wird von
jedem Glaubiger (einschliellich jedem wirtschaftlichen Eigentiimer) angenommen, dass dieser bestatigt und
sein Einverstandnis damit erklart, an die Auswirkungen einer Ausiibung der U.K. Bail-in Befugnis durch die
mafgebliche britische Abwicklungsbehdrde gebunden zu sein. Falls eine U.K. Bail-in Befugnis tber MSIP in
Bezug auf MSIP Wertpapiere ausgelbt wird, kdnnte es Glaubigern nicht mehr méglich sein, alle oder sogar
nur Teile des unter den MSIP Wertpapieren falligen Betrags zurlickzufordern, oder Glaubiger kénnten ein
anderes, von MSIP (oder einer anderen Person) begebenes Wertpapier anstelle des etwaigen falligen Betrags
erhalten, welches moglicherweise wesentlich weniger wert ist als der den Glaubigern unter den MSIP
Wertpapieren bei Falligkeit geschuldete Betrag.

Wéhrungsrisiko

Glaubiger von Wertpapieren, die in einer anderen Wahrung begeben werden, als derjenigen, die in dem Land
gilt, in dem der Glaubiger ansassig ist, die einer anderen Wahrung unterliegen als derjenigen, die der
Glaubiger fur Zahlungen gewahlt hat oder die einen Basiswert haben, der in einer anderen Wahrung geflhrt
wird als derjenigen, in der Zahlungen unter den Wertpapieren geleistet werden, sind dem Risiko von
Schwankungen von Wechselkursen ausgesetzt, die die Rendite und/oder den Riickzahlungsbetrag der
Wertpapiere beeinflussen.

14 BASISINFORMATIONEN UBER DAS OFFENTLICHE ANGEBOT VON WERTPAPIEREN
UND/ODER DIE ZULASSUNG ZUM HANDEL AN EINEM GEREGELTEN MARKT
1.4.1 Zuwelchen Konditionen und nach welchem Zeitplan kann ich in dieses Wertpapier investieren?

Ein Angebot kann auflerhalb des Ausnahmebereichs gemaf Artikel 1(4) der Prospektverordnung in den
Offentlichen Angebotsstaaten vom Tag der Begebung der Wertpapiere (einschlieRlich) bis (i) zum Ablauf der
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Gultigkeit des Basisprospekts oder (ii) zum Ablauf der Giltigkeit des Neuen Basisprospekts (jeweils
einschliellich), je nachdem welches Ereignis spater eintritt, durchgefiihrt werden.

Die Wertpapiere werden zum Clearing Uber Clearstream Banking AG Frankfurt, Mergenthalerallee 61, 65760
Eschborn, Deutschland ("CBF"), zugelassen.

1.4.2 Wer ist der Anbieter und/oder die die Zulassung zum Handel beantragende Person?

Die Wertpapiere werden von der Emittentin 6ffentlich angeboten. Die Emittentin ist das Unternehmen, das die
Zulassung der Wertpapiere zum Handel beantragt.

1.4.3 Weshalb wird dieser Basisprospekt erstellt?

1.4.3.1 Griinde fur das Angebot bzw. fiir die Zulassung zum Handel an einem geregelten Markt

Der Grund flir das Angebot ist die Erzielung eines Gewinns.

1.4.3.2 Zweckbestimmung der Erlése

Der Nettoerlés aus der Emission der Wertpapiere wird von der Emittentin zur Deckung eines Teils ihres
allgemeinen Finanzierungsbedarfs verwendet.

1.4.3.3 Ubernahmevertrag

Die Wertpapiere werden im Wege eines &ffentlichen Angebots vertrieben. Die Platzierung der Wertpapiere
erfolgt nicht auf Basis eines Ubernahmevertrags fir die Wertpapiere.

1.4.3.4 Wesentliche Interessenkonflikte in Bezug auf das Angebot oder die Zulassung zum Handel

Es bestehen keine wesentlichen Interessenkonflikte in Bezug auf das Angebot oder die Zulassung zum
Handel.

Annex zur Zusammenfassung

ISIN/WKN Anzahl der Wertpapiere Emissionspreis
DEOOOMC4JK25 / MC4JK2 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JK33 / MC4JK3 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJT5 / MC4JJT 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJS7 / MC4JJS 500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JHC5 / MC4JHC 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJU3 / MC4JJU 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJV1 / MC4JJV 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJ51 / MC4JJ5 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJ69 / MC4JJ6 500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JH61 / MC4JH6 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJIN8 / MC4JJIN 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJP3 / MC4JJP 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJZ2 | MC4JJZ 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJY5 / MC4JJY 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JHN2 / MC4JHN 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJE7 / MC4JJE 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JHP7 | MC4JHP 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJL2 / MC4JJL 500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJ10 / MC4JJ1 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJ02 / MC4JJ0 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JHU7 /| MC4JHU 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJX7 / MC4JJIX 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JIW9 / MC4JIW 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JHF8 /| MC4JHF 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJHO / MC4JJH 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJG2 / MC4JJG 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JK41 / MC4JK4 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJ85 / MC4JJ8 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJ93 / MC4JJ9 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JHB7 / MC4JHB 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JIMO / MC4JIM 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJB3 / MC4JJB 1.500.000 EUR 10,00

DEOOOMC4JHM4 / MC4JHM 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JHL6 / MC4JHL 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JHH4 / MC4JHH 500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JH46 / MC4JH4 500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJQ1 / MC4JJQ 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JHS1 / MC4JHS 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JJK4 / MC4JJK 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JK66 / MC4JK6 1.000.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JHZ6 /| MC4JHZ 1.500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JH20 / MC4JH2 500.000 EUR 10,00
DEOOOMC4JHA9 /| MC4JHA 1.500.000 EUR 10,00
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